
Rutscherrechk
Rutscherrechr , in einigen

Gegenden das Recht deS
Zins - oder Grundherrn ,
nach welchem eine ,hm schul¬
dige Abgabe wenn sie nicht
an dem bestimmten Tage
entrichtet wird , mit jedem
Tage eurschet ; d . i . um
die schuldige Summe wäch¬
set. An manchen Orten
steigen solche Abgaben mit
jeder säumigen Stunde .

Rurscherzins , Zinsen , >vel<
che nach Rutscherrecht be¬
zahlt werden müssen , und
im ausbleibenden Falle , um
den ganzen Werth steigen.

Ruyver, Goldmünze in Hol¬
land 7Rthlr. IZ — 14 gl.
oder 14 Gulden an Werth.
Tausend RuyderS machen
14000 Gulden .

Ryplisch , Arzney, welche die
Schärfe des Geblüts abe
führt .

SVJ* bedeutet : sive , oder ,
welches einerley ist . 8. in
der Musik , 8 0 l 0 , allein .
S. oder St. samt ; it . san¬
ctus, heilig . Heiliger; auf
medicinischenRecepren , li§-
nekur , es werde die Arz¬
ney bezeichnet; s. a . auf
Recepten , fine acido , ohne
Säure. 8. A , E. Son
Altesse Elector ale , Seine
churfürstltche Durchlauch¬
ten . 8 . A R . Sott Altejse
Royafc , Seine königliche
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Hoheit. S . /4,8 . Son Al¬
te[je Serenissime , Sein«
hochfürstl'che Durchlaucht
ten . 8 . O. HI 8sora Cae -
sareaMajestas . bic römischr
kaiserliche Majestät . 8. l).
6 . soll Deo Lloria.Gott
allein die Ehre. S , E,
Son Eminence , Seine Emi¬
nenz ; s. e . oder s. err . oder
s. e , c . salvo errore, oder
salv o errore calculi, ohne
daß e § mir oder sonst jes
wand zum Nachtheil gerei¬
chen soll , wofern ich mich
versehen oder verrechnet
habe . S. Exc . Son Excel¬
lenee , Seine Excellenz ;
f . h . salvo honore , mit
Erlaubniß zu reden , eigent¬
lich : ohne jemandes Ehre
zu kränken . 8 . J Societa-
tfs Jesu , von der Gesell¬
schaft Jesu- 8'

. M. Sa
Majeßl , Seine Majestät.
§. M . I . , ~S M. R. , &i
Mnjcße imperiale , Sa Ma-
jeße Royale , Seine kai¬
serliche , Seine königliche
Majestät.8. ? I) . 8alurem
plurimam dicit , macht
sein Complimcnk ; dies ist
die gewöhnliche Aufschrift
lateinischer Briefe ; kommt
sie im Deutschen vor, so ist
eS im Scherz , und man muß
alsdann auch übersehen :
Seinen G - uß und Freude
zuvor. 8. ?. Q . R , Sena .
tus populusque Roma¬
nas , der römische Senat,



Sacramenk .49 2 SabaismuS.
und das römischeVolk . 8 . 1?..

Sscraestomanae ^ccle-
lise der heiligen römischen
Kirwe 8 . st . l . 8scri
stomsni lmperii , des hei¬
lige » römi ' ^ .-n Reichs.
S. S. Sa Samten, Seine
V üii '-b - He -liqk il S S ,
8aera8cripkura,dieheiiiqe
Schrift ; it.Sacrosanctus ,
he » ig , als Sacrosancta
Theologia , die heilige
Golkesgeiahrtheit ; s. r.
oder s. t., deb oder salvo,
tituloäebito .ohne jemandL
Titel zu nahe zu treten ;
s. v . oder salv, ven , salva
venia , mit Erlaubniß zu
sagen ; so. ooer scii ,scilicet,
nämlich Sect . Sectio, ein
Abschnitt in einer Schrift ;
sq . seqq . oder sequens,
der folgende , oder sequen*-
tibus , in dem folgenden .
Sr . Sieur t S$m \ st» n , stylt
novi , neuen StylS in der
Zahrrechnung nach dem
Kalender st. v . styli vete
ris,. alten Lt » le . Ste , die
Heilige ; sup . supra , oben ;
it . superior » dervorige; als
xog . sup d. i pagina su-
periem , auf vocigcrSeite »
a u . f, Actum, ut supra .
S . St . stipitibus , ohneStyi
le. 8. 8. 8. stratura super
stratura » eine Schicht um
die andere ; ß in Recepten,
die Hälfte des angegebenen
Gewicht«.

S .rbaismus . Sternabgötte¬

rey , Lehre der Sabäer es«
nerchalbätschenSecte, zue
Zeit Mahomeds .

Südbararier , eine Sette i»
England , welche den Sonn «
abend als den Tag des Herrn
feyern .

Sabbath , der siebende und
letzte Tag in der Woche ;
Feyertag , Ruhetag bey
ben Zuden der Sonnabend;
auch wirb von den Chr -sien
der Sonntagvst lo genannt,
labet Redensart : den Sab¬
bath entheiligen.

Gabellianismus , Lehre der
Sübeliianer ( einer Art
alter Ketzer ) , daß nur eine
Person in der Gottheit sey .

Sacharometer , Instrument,
die Schwere des Biers zu
erforschen ; Dierivage .

Sacra , heilige Sachen ( da»
Abendmahl, die Bibel u .
dergl .) sacrificiren,opfern,
aufopfern, widmen.

8 aera administriern , hei¬
lige , zum äußerilchen Kir«
chenbienste gehörige, Werk«
verrichten.

8 aera coena , sive ;
synaxis '

, das heilige
Abendmahl.

Sacrawenr , hieß , beyden
alten Römern , der Sol¬
daten « Eyd ; jetzt nimmt
man eS für ein sinnbildliches
Zeichen geistlicher und götts
licherDlnge ; « ine von Gott
ausdrücklich befohlneäußere
Handlung , in und bey wel»

cher



Sacramentiren .

<f»cr »us, vermittelst flchtba «
rer Zeichen, geistliche Gü¬
ter mitgetheilet werden ;
dergleichen die Protestan¬
ten » nr 2, die Taufe und
das Abendmahl ( Sacrai
nienr des Altars ) , die
Papisten aber sieben an¬
nehmen ; it . wird bey den
letztem auch die geweyhete

- Hostie schlechtweg vas & ai
cramenr genannt

Sacramenticei », leichtsinnti
ger Weise fluchen , poltern.

Sacra ,nenstrer , der in der
Lehre vom heil . Abendmahl
Irrthümer heget , insonder¬
heit , welcher die Gegen¬
wart deS LeibeS und Dlu >
tes Christi m demselben
läugnrt .

Sacrifice , Fr . , Sacrifi -
cium , da« Opfer.

Sacrificiren , aufopfern.
Sacrificulus , ein Pfaffe ,

Priester .
Lacrilexium , Kirchen-

diebstahl,K>rchenraub. Ent¬
weihung gotteSdienstlicher
Oerter und Sachen , Sa¬
crilegium loxurio -
sura , ist ein unerlaubter
Deyfchlafvon Personen , die
daS Gelübde eines ehelosen
Standes abael gt haben.
Hiberi 5a e r i I e x i ,
heißen die aus fqlchemBey,
schlaf erzeugten Kinder.
Sacrilegium poIi -
ticuro , Verbrechen,wenn
man über landesherrliche

Sächsische Frist . 493

Befehle oder Anordnungen
« in ungebührliches Urtheil
fället.

Sacripnti , ( Fr . ) Großpraler ,
Großsprecher, Pralhans .

Sacristan , Saccist , Kicch-
ner , Küster. Sacristey ,
Gärbkammer , Tresikam»
mer , Gärkammer ; Zimmer
in Kirchen , worin die gor-
tcsdienstlichen Gecälhschaf»
ten aufbewahret werden .

Saccosancr , hochheilig hoch«
befrenet . Sscrofan -
ct a e poffefsioneL ,
unversehrte Besitzthümer.
Sacrosancta pote¬
stas , Gewalt , an wel¬
cher man sich nicht vergreifen
darf.

Sacrum os , das heilige
Bein . folgt gleich nach
den Wirbelbeinen r
liegt unter den Sch ^
theilen.

Sadducaer , Anhänger ein .
Jüdischen Secte nach dc
ren Lehre die Seele mit
dem Körper stirbt , folglich '
eine Fortdauer derselben
nach dem Tode nicht statt
findet.

S -rOrach MannSname ; fig .
ein Scheltwort , grausame
und wüthende Person .

Sächsische Frist , ist eine
Zeit von 6 Wochen . 3 Ta ;
gen , weiche gemeiniglich in
den Geiichrst - , minen , wo
das Sachsenrechk im Ge¬
brauch ist, beobacht k wird.

Täutetr -



494 Saulenorbnung .

Vaukenorpnung , das Der «
hällniß der sämtlichen Thei «
le einer Säule , so wohl ge»
gen einander als gegen die
Säule selbst. Zu der schö
ncn Baukunst der Grieche »
und Römer gehören ubcr -
Haupt Fünf Arten vonSäu »
len , die schlechteste oder
ungezierteste , die der rohen
Natur am nächsten kommt ,
ist die Toscanische ; ihr
Fuß besteht aus drey schleck «
tcn Gliedern : der Knauff ,
oder der Kopf , hat eben «
falls nur wenige einfache
Glider , und ist mit einer
ganz schlechten Platte be¬
deckt , der Stamm ist stee

, benmal höher , als er unken
dick ist . Nächst dieser
folgt die Dorische Säule ,
die einen zierlichen , und
aus mancherley Gliedern
bestehenden Fuß und Knauff
hat,sonst aber nach denselben
Verhältnissen gemacht ist .
DieIonischeSäule , hat
einen schon künstlicher ver »
zierten Knauff , und ist
durch die großen Voluten ,
oder Schnecken desselben
keunbar . Die Römisch 'e
Säule hat ihrem höhern
Knauff , außer den jvni »
scheu Voluten noch Laube
werk gegeben , und ist über »
Haupt höher . Die Lorin -
thische , al - die zierlichste
und feinste , hat einen mit
schön ausgezackten Akan-

Sago .

thusblättecn » und viele »
kleinen Schnörkeln ansge «
zierten Knauff , und dabey
ein feines und schlankes
Ansehen .

Sävirren Grausamkeiten .
Gavirien Llage , wirdvo »

einem Ehegatten wider dem
andern , wegen erlittener
Mißhandlungen , angestellt .

Saffian , ein mit Sumach
oder Gallöpfellauge gar ge¬
machtes Leber , welche-
hernach gefärbt wird . Der
Lorvuan gleicht ihm sehr,
nur da » jener m >t Gärber -
lauge bereitet wird .

Safflör , Zasflor , Zaffra ,
Saffera , in den Blaufar »
benwerken , eine Art Kos
baltkalk , welcher entsteht ,
wenn aller Wtßmukh und
Arsenik , durch das Feuer ,
aus den Kobalterzen ge¬
schieden ist, besonders wen »
er zu einem feinen Mehle
gemahlen , und mit gcwa »
scheuen Kieseln oder ge»
schlemmte » Sande ver¬
mischt ist , daraus wird
hernach die Gchmalre üe»
reitet .

Sagacirär , Scharfstnnigkeit ,
Verschlagenheit , Nachfork
schungskraft .

Sago , Sogu , Gego , zu,
bereitetes Mark eines osts
indischen Baums , besteht
in Körnern , die, mit Wein
gekocht, eine wohlschmecken»
de, gallecichte Suppe geben .

Sail•
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i

Saillant , ( in ter Baukunst )
vorspringend,herausragcnd;
vorstehend , hervorragend,
herausgcbauet ; it . ( in ter
Wappenkunst) , von Einhör¬
nern , Widdern und Ziegen ,
springend; fig. schneidend,
»reffend , z . B . dergleichen
Witz.

Saiilie , Fr. ein witziger Ein»
fall , ein Wihwort.

Saison , die Jahreszeit ; hart
dejmson , zur Unzeit .

Sala , das Gebet der Tür»
ken , welches sie innerhalb
24 Stunden, fünfmal zu
verrichten, verbunden sind.

Salacität , Geilheit , Um
keuschhril .

Saladiere , Fr. «ine Salat »
schüssel .

Salanianrer , ein Feuer»
geist , d. t . ein Geist, des«
sen Element das. Feuer ist ;it . ein Molch.

Salarium , Besoldung ; sai
larircn , besolden .

Salbader , alttäglicher
Schwätzer ; it . Quacksal -
der. Gäibaderey , abge-
schmückte Possen , alberneS
Geschwätz ; it . Quacksalbe «
rey.

Salbadern , abgeschmackt«
Possen treiben.

Saldo , waS nach abgeschlos»
senec Rechnung noch zu
berichtigenbleibt; Bestand ;
salvircn , ausrechnen, wie
viel noch baar zu bezahlen
- leibe, abschließen . Sal -

VobucH,Saldirbuch , Bi «
lanzirbuch, welches über die
Saldo - und DilanzauSzüge
gehalten wird.

Salinä , die Salzquellen ,
Salzwerke , Salzkoten .
Salina , salzige Sachen .

Saiischcs Gesetz , fcanzösi ,
sches Gesetz welches ver«
ordnet , daß kein Frauenzim«
wer zur Regierung gelanr
gen kann ( wahrscheinlich
von Salegow, also benannr,
woselbst es gemacht wer»
den) .

Salivario » , Speichelkur ;
saliviren , solche gebrau-
chen.

Salmagundi , Salmigun «
0i , Ragout von allerhand
gewärmten Fleische , nie»
stens von klein geschnitte »
nen Braten, mit einer Brü¬
he ; fig . übelzusammenhän¬
gende Rede oder Schrift.

Salon , großer Saal .
Lultimduncu , Seiltam

zer , Pickeihäring .
S a 1 1 u s , der Sprung ; p e r

saltum , sprungweise ;Salto mortale , «in
halsbrcchenderSprung . bey
den Seiltänzern :c . ; fig.
ein kühner und verwegener
Sprung in urtheilen und
schließen.

Salus , Glück, Heil, Gesund«
heil ; saluriren , grüßen,
Ehrenbezeugungen erwet -
sen. Saturation , Begrü«
ßung .

Salm
\
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Salubriiär , Gesundheit /
Genewug .

8 LI v u venia , mit Er »

laubniß zu sagen ; mit
Ehren zu melden .

Salvat ions Schrift,in
Processen , wodurch der ge¬
führte Beweis noch stärker
bewiesen oder bekräftiget
werden soll .

Salvatorium , der
Schuhbrief .

Salve , Ehren chuß, Begrü¬
nung . durch Lölung des Ge »

schdhes oder kleinen Geweh «
rcs .

SalveAarSe oder Sauve -

garve , Schuhwache ; sal ,
viren , retten , in Sichere
heil bringen .

Salvis exceptioni -
d u s , recognos iren , ag -
nofciren mit Vorbehalt
der Ausflüchte etwas er¬
kennen , genehm halten .
Salvis creditori¬
bus , mit Vorbehalt der
El reden von Seilen der
Gläubiger . Salvo au¬
ctoritate judiciali ,
oder Salvo honore
judicis , dem . oder
des richterlichen Ansehens
unbeschadet . 5alvis ul¬
terioribus , m >t Vor «

halt dessen , waS ferner
angeführt werden könnte .
Salvo errore cal¬
culi , mit Vorbehalt ei¬
nes « iwaniaen Rechnungs¬
fehlers . Salva fam « ;

Sanction .

mit Vorbehalt des guten
Namens . Salva con¬

scientia , mit gutem
Gewissen . Salvo ho¬
nore , oder sa 1 va ve¬
nia , mit Ehren zu m k-
den . Salvo jure
quocunque , mit Vor¬
behalt alles Rechts , ee ha¬
be Namen , wie es wolle ;
u salvo , in salvo ,
wohlb halten vor all . r Ge¬
fahr gesichert . Salvus
conductus , oder S a 1-
vatoriura , sicheres Ger
seit . Salvo titulo ,
siehe vorn unter den Ab¬
breviat » en .

S a n b e n i 11 o , ein gelbeS ,
mit Flammen und Teufeln
bemaltes Hemde derer , die
von der heil . Inquisition
waren zum Tode verurcheilt
wo . den .

Sanciren , Sancrionircn ,
. bestätigen , zum Gesetz ma¬

chen , Gesetzeskraft erthei¬
len .

Sancr Barbara , auf den
Schiffen , die Kammer des
Constabels und der Kano¬
nier im Hinterkheile des

Schiffs , u ter des Haupt¬
manns Kammer , uns über '

der Pulver - Kammer .
Gancre , heilig , fromm , vest ,

gewiß . Sancrificarion ,
Heiligung , Verehrung .

Sanction eine wlllkührliche ,
für sich selbst zufällige Ver¬

ordnung , d. i. die gisehli -
che
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che Bestimmung oder An¬
ordnung solcher Dinge,
über welche daS nothwen¬
dige Natur - und Sittenge-
setz nicht entscheiden kann ;
it . die Erkheilung der Ge¬
setzeskraft oder die , von
einer höher» Macht her¬
rührende , Bestätigung des¬
sen , waS eine untergeord¬
nete Macht verordnet oder
zum Gesetz vorgeschlagen
hat.

Sandalen , Sohlen von
Leder , oder Holz , die an¬
statt der Schuhe getragen
werden ; it . eine Act fla¬
cher Fahrzeuge.

Sanguinisch vollblütig,feu¬
rig ; fig . schwärmerisch ,
dichterisch , leichtsinnig,wolle
lüstig. Ganguinicus,Vvll «
blutiger , Hitzkopf, wollü-
stizrn Temprraments .

Sanhevrin s.Synevriuni .
Sanitär , Gesundheit. Sa »

nirärs Lollegium , Ge-
sundheilSraih.

Sans cornparaißn , ohne Ver¬
gleicht,»g .

Sansculotte , Eh, Hosenloser,
Darschenkler.

Sans donte , ohne Zweifel.
Sans facon , ohne Umstän¬
de ; Sans sotni , sorgenfrey .

Sans prendre , ( Fr. ) im
L 'hombrespicl, wenn man
spielt, oder spielen läßt, oh¬
ne zu kaufen .

Saute, eigentlich die Gesund¬
heit j fig.. ein breiter Gür¬

tel den man unter der Weste
trägt , die Erkältung deS
Unterleibes zu verhüten.Sanus , gesund . Sanae
mentis , bey rechtem
Verstaube.

Sapienri säe , ein Kluger den¬
ke das übrige hinzu. Ihr
Lieben , denkt weiirr nach.

Sapiens , (die .) dasKcnvicto-
riumder Universitätzu Hei¬
delberg.

Sappe , unterirdischer Gang
in Vestungswerken, um
durch die Contrcscarpe in
den Graben zu kommen ;
sappiren , untergraben, ge -
genminiren , eine Sappe
graben. Sappeur , Mk-
nengräber.

Sarabande , Art spanischer
Tänze.

Gararog » , Art neumodischer
Weiberhauben .

Garcasmus , Spotkred » ,
Hohnrede, bitterer, beesen « '
der» schimpflicher Scherz .

Sarcolsgir , Lehre in der
2lnaromie , vom Fleisch^oder den weichen Theilen
der Körpers .

Sarcophag , heißt wirtlich ,
ein Fleischfresser , und ist
der Name einer Steinart ,woraus die alten Römer
ihre Särge machten , in
welchen dtr todten Körper
nach und nach ohn « in
Fäulmß überzugehen , ver¬
zehrt wurden. Jetzt ver¬
steht man darunter , ei»

3i im
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im antiken Geschmack ge,
baueteS Grabmahl .

Sarcsrisch , was da» Fleisch
in einer Wunde wachsen
macht . Sarcosis , Ersatz
des Fleisches In den Wun >
den und Geschwüren ; ir .
wNdeS Fletsch .

Sardanapal , war «in sehr
wollüstiger König der Assy¬
rer , jetzt giebt man jedem
großen Schweiger undWvl ,
lüstiing diesen Namen .

Sardelle , eine Art kleiner
Heringe in mittländischen
Meer « ; geräuchert heißen
sie Sprotten , Spierlinge ,
Dreielinge .

Sardonisches Gelächter ,
bittre « , tödliches Lachen.

Sarkastisch , höhnisch , spöt¬
tisch. bcissenb.

SareUnen , Trabanten , Be¬
gleiter . Der Mond ist ein
Satellit der Erde .

Sarierar , ( viersylbig ) Satt¬
heit , vollendete Sätti¬
gung .

Satire , Spottgedicht ,
Stachstschrist . Satiricus
oder Satiriker , Spötter ,
Spotkschriftsteller . Sari ,
renschreiber . der Thorhei¬
ten und Laster lächerlich
macht . Satirisch , spot¬
tend , beissend.

Sacisdariren , Bürgschaft
bestellen , Laution machen ,
Sariudatton , Bürg ,
schaft.

Saiiosaciren , genugthun .

S .rissacrion , Gennqthu ,
unq , Befriedigung ;
faity zufrieden .

Sarreifre/e Güter , welche
von Ritterdiensten auSge,
nommen sind.

8 a tura Varroniansj
Vortrag , worin Poesie und
Prosemit einander abwech¬
selt.

Sarurnalien , gewisse Feste
bey den alten Römern , wel¬
che im Monat December ,
dem Saturn zu Ehren , mit
der größten Ausschweifung
und Ueppigkeit gefeyert
wurden .

Sarurnlnisch , finster , trau¬
rig , melancholisch . Garur «
nu « , einer von den Plar
neten , ( in der Chemie )
Bley .

Saruriren , ersättigen , satt
mache».

S »tpr , Faun,Waldqott , wil¬
der Mann ; klur Satrrs .

Sauce . ( sprich Sos « ) eine
Brühe , Tunke .

Sauciße , Socißchen , kleine
Bratwürstchen im Ham¬
meldarm ; fig. ei» mit
Pulver gefüllter Schlauch ,
womit die Minen ange¬
zündet werden .

Savoir - faire , ( Fr . ) Gr »
schicklichkeit ; Hurtigkeit ,
gute Aufführung , um i » ei¬
ner Sache fortzukommen ,

-künstliche Griffe , Geschäfts ,
kluqheit .

Savoir• vivre , ( Fr . ) kluge ,
»er,
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vernünftige Aufführung ,
die Wissenschaft , zu leben ,
Derliand in der Weil zu
leben , Arl sich bev honnet -
ten Lenken auszuführen .

Sauvegarde , s. Salvegar -
de .

Sdirren , Häscher in Ita¬
lien .

Sborsiccn , ( bcydcrHandl .)
auslegen , vorschießen .

Lcsbii , atum,f . Schöp -
penstnhi .

8 c g li i n i . Beysitzer eines
Schöppenfkuhlgcrichts .

Scadenza . vieVerfallzeit ei»
neS Wechsels .

ScalSen , Skalden , Skial »
den , Dichrer der alten
nordischen Völker .

Scale , Gradlciter . So
heißt jeder auf einem pby -
sikalischen oder mathematir
schenWerkzeuqe angebrachte
Maßstaab , oder jede Thei -
lung einer geraden Linie ,
in gewisse gleiche oder un¬
gleiche Theile , dergleichen
gewöhnlich den Namen der
Grade führen . Die Größe
derselben und d,e Beschaff
fenhcit decScale überhaupt ,
hängt von der Natur und
Absicht des Werkzeuges ,
oft auch zum Theil von
wivkührlichen Bestimmun¬
gen ab . v

ScglpeU , chirurgisches Mes¬
ser , mit einer krummen
Klinge .

Scaipiren , (vvm engl.Scalp ,

die Haut über dem Hirns
schadet ) heißt das Abzie¬
hen der Kopfhaut , welche«
die Wilden in Nordameri¬
ka an den todten oder schwer
verwunderen Feinden zu
verrichten pflegen . Sie
wickeln daS Haar ihre «
Feindes um die linke Hand ,
setzen ihnen einen Fuß auf
den Hais und schneiden die
aufselche Act ouSge'panntk
Haut mit ihren Messern
in etlichen Schnitten her¬
unter ; wozu, sie bisweilen
kaum l Minute Zeit bro^u»
chen. Di « abgezogenen
Haute heben sie als « in
Zeichen ihrer Tapferkeit auf ,

Srandgi , Anstos . Aergerniß ;
fcanvalös , anstößig ; är¬
gerlich ; scansailflren,är «
gern .

Scanvicen , Werfe nach ihren
Tönen und threrMenfur ab¬
messen . Gcanston , Lesen
nach dem Sylbenmaaße

Lcspdü , ein Kahn , ein
kleines Schiff . Sca .
pham Scapham
nennen , einer Sache ih¬
ren rechten Namen geben ,
ohne sich daran zu kehren,
baß es übel empfunden wer¬
den niüchte .

ScaphanSyr , Schwimm -
kleid.

Scapulier , das , Ordens -
klcidung in der Nömilchen
Kirche besteht aus zwey
kleinen viereckigten Stück -

J > 2 chen
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chcn Leinewand oder selber
nem Zeuge , die mit einem
Bande zusammen hangen ,
und von den Laven , auS
Andacht oder Ehrfurcht qe
gen den Orden , von dem
sie es erhalten haben , ge-
tragen werden . Sie hän¬
gen eS um den Hals ; das ei¬
ne Stück vor , das andere
hinter , doch tragen sie «S
unter den Kleidern . Da -
Sc -rpulier aber , welches
mit zum Ordcnskletde ge¬
hört , ist ein breiter strei¬
fen Leinewand oder seiden
Zeug , der vorn und hinten
über den andern OcdenS -
kleidern , vom Kopf bis
zum Füßen herab , hängt ,
in der Mitte aber einen
Ausschnitt hat , den Kopf
durchzustecken ; it . ein Ro¬
senkranz .

Scaramu ; , Possenreißer ,
Pickelhärkng , Hanswurst »

Scaristcalion , das Schrö¬
pfen ; scarificiren , schrö¬
pfen . Scartftcatorium ,
Schröpfeisen , die Ftiete .

Scarpe , die innere Böschung
des GrabeoS an einer Ve -
stung .

Tcarteque , Scharteke ,
elende Schrift , die nur zu
Maculatur tauglich ist , s.
Ckarteqite ,

Sreleriiat , Bubenstück , Ue-
belrhat . Sceterät , Ue¬
belthäter .

Scene , Auszug , Austritt in

einem Trauer - ober Lust¬
spiele ; it Ort Gegend , wo
eine Geschichte sich zugetra -
gen hat .

Scenographie , nach den Re¬
geln derPerspeclivkunst ver¬
fertigter Abriß .

Skepticismus , ist nach Kant ,
dcr Grundsatz einer kunst»
mößigen Unwissenheit , wel -
chrr die Grundlagen aller
Erkenntniß untergräbt , uin
wo möglich überall keine
Zuverlässigkeit und Sicher¬
heit derselben übrig zu lass
sen ; dir Zweifeilchre , die
Zweiftlsucht .

Gceptiker , ein Zweiflev .
Skeptisch , voller Zweifel .

Schabine , Abgang vom
Golde , bey Goldschläqern .

Schablon , ( echantillon )
Formbret der Glockengie¬
ßer , Glvckenrippr , ir . Mo¬
dell zu verschiedenen andern
Sachen im Bauen rc.

Schaluppe , s. Lhalouppe .
Schanipo , Art des Drük -

kens oder Reibens der Ge¬
lenke und Gliedmaßen nach
dem Baden .

Schanskrirra , heilige und
geheime Sprache oder
Schrift,worin darwedanr
oder Bedang der Drami -
nen abgefaßt ist .

Schanzkleid , auf Schissen ,
ein Vorhang von geschlun¬
genen Stricken , von Se¬
geltuch oder Boy , weiche-
man um das Dalbord ei¬

ne-
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Scharlatan,
«e» Kriegsschiffes spannet
und mit Stangen unter¬
stützt , um dahinter dos ,
was während des Gefechts
auf dem Schiffe vorgeht ,
zu verbergen, und die Sol¬
daten etwas zu beschützen.

Scharlatan , s. Lharlaran .
Scharpie , s Lharpie .
Schatouilieus , ( cbatoml-

kttx , Fr . > kitzitch ; fig.
empfindlich , leicht zu er¬
zürnen ; »r . kihlich, schwer,
verfänglich olS ein Ge¬
schäft ; gefährlich , mißlich ,
anstößig,

Gchartirung , ( Malercy )
Nuance , heißt der beynahe
unmerkilche Uebergang von
einer Hellern Farbe zu einer
dunklem, oder von den hel¬
len Theilen zu dem Halb¬
schatten und von diesem zu
dem bunte sten Schatten.

Schenke Fahrzeug mit Sr -
geln und Rudern

ScheViasma , eine kurze eil¬
fertige Schrift , Versuch .

Schevula , Acttel .
Lakerliil -i Lppettntio .

niv st \re Leutera .
t i o n i s > Zctte

'
t , dessen

Znnhalk eine Appellatlvn
wider ein Urtheil ist ; err
Icdeöuls herlefcn, voin
Concepte ablesen .

Schema , leeres Bild ; kt.
Abriß , Vorriß , Dorzeich -
nnng ; fchcmarifch , or¬
dentlich , abrißmaßig.

Schisma. Zvl
8ekem » § enealogi -

cum , ein Slaminbaum.
Schemari streit , einen Be¬

griff durch Lehniichkeit mit
etwas sinnlichem faßlich ma¬
chen.

Schematismus , entweder,
die Fähigkeit , sich Sche¬
men , Vorbilder , oder
Schattenbilder zu machen ;
oder die Handiunq dessen)
welcher dergleichen macht.

Gchcmhamphoras , nach
der Lehre der Juden , der
Name Gottes womit der¬
jenige, der ihn hat oder be¬
sitzt , unqiaubliche Dinge
«errichten könne ; auch be¬
haupten sie , baß Christus
denselbea gehabt haben
solle .

LckerrsnSo , Musik ,
scherzhaft , tändelnd.

Schiaiik , Lenbengicht .
Gchibolech , Sache, Wort,

Ausdruck , Aussprache ; wo¬
durch man fich verräth ,
daß man nicht zu einer
Parthey gehüte.

Schifflnnci , « inschalige ,
rundgewundeneund in viel«
Kammern urtheilte See¬
schnecke , ( Nautiiu * ) der
Segler .

Schildlouisd 'or , französi¬
sche Goldmünze , 6 Rlhlr.
4 — 6 gl - an Werth .

Schisma , ( Kirchen - ) Tren¬
nung ; fchism arisch ,
trennsüchkig . Schisma »
rikus , oder Schisma « .

2 ' Z kex,



502 Schlagschatten .
i

ker , Abgetrennter , Trcm »
süchtiger .

Schlagschatten . ( Maleren )
der stärkere Schallen eines
Körpers , welcher in dem
schwächer« Schalten eines
ander » stehet , der ihn un
mittelbar vor dem Son¬
nenscheine bedecket

Sclltenorian , dieDefolgimg
alter , schlechter, Gewvhn -
he -tcn , Schiendcrgang .

Schlich , bey Hüttenwerken ,
das klar gepochte , gewa¬
schene , und mit Wasser
noch vermischte Erz ; der
Schlamm .

Schlirpeten , ( In der
Schweiz ) mit Geschenken
begleitete Besuche . bey
Kindbeiterinncn , Taufpa -
then rc

Schmor,aro , Schmorzam
do , ( Dtustki Bog - nstrich ,
da der Klang deS Instru¬
ments immer schwächer und
schwächer wird , und sich
endlich gar verliert .

Schmuglcr , heißen disFahr «
zeuge , welche verbotene
Handlung treiben , aber
nicht zu einer gewissen pri >
vilegirtrn Compagnie gehö,
ren .

Gchnabeliren , stark , brav ,
mit großem Appetit essen .

Gchnacave , ein gewisse« mu »
sikalischcS Stück , welches
bald « ine gute harmonische ,
bald aber eine , aus lauter

Scholastischer Theologe .

Oktaven und Quinten be¬
stehende Klausel hören,läßt .

Schnif , Gchiiof , Schno .
rum , Art Kartenspiel der
Pariier , wenn sie sich auf
dem Lande aushalten .

Schöppe »,stuhl . ein Colle¬
gium von Rechtsgelehrten ,
welche die Gesetze auf die
ihnen üorgeiegle Fälle an »
wenden , blos Antworten
und Entscheidungen geben.

Schörl , eine eisenhaltige
Steinart , welch« dem äui
ßerlichen Ansehen nach dem
Wvlftam gleicht , » uc daß
sie leichter und schwärzer
ist, bep dem Schaben nicht
roth wird , und vieleckigec
« . kubischer angsscboffe» «st .

Gcholarch , Aufseher der
Schulen . Scholar Schü «
ler .

Scholastcr , « in Schul - Auf «
seher.

Scholastik , Schuklchre ,
Schulweisheit des mittlern
Zeitalters , besonder « deS
Aristoicles , die sich nur
bey kleinlichen und nichtS »
bedeulenden Eintheilungen
und Erklärungen aufhielt .
Scholastisch , schülcrar -
tig , nach Schulmanier .

Scholastischer Theologe ,
der in der Theologie gar zu
spitzfindig geht ; scholasti¬
sche Theologie , Schul »
theologie derer , die süchtig
in Fragen und Wvukricgen
sind.

Scho .



Scholiast.

Scheliast , der kurze Erklä¬
rungen über Bücher schreibt ,

Schol ^on , Scholium , tut ;
je (mläntng, deusticheAus «
legnng eines dunkeln Ver¬
trages.

Schout by Nacht , vornehm
wer hoüänd. Seevfftcier ,
der gleich hinter dem Wir « >
Adniiral folgt .

Schraffircn , ( Zeichenknnst
und Maler,y ) heißt mit
dem Stifte oder der Jeder
ein Stück schanlren , so,
daß man die giMalten Pa <
rallel und Kceuzzüge deut¬
lich sehen kann .

Schruffirnngen , die kreuz¬
weise Übereinander gehen¬
den Züge , wvdiuch man
den Schaltet, hervorbringt .
Man unte>scheidet eine ein ,
fache und Kceuzschralfirung.
Die erste besteht in krum¬
men oder geraden Parallel«
zügen ; die zwey «« , wenn
sich diese Züge durchschnei¬
den . Man braucht sie ins¬
gemein bey Vorstellungen
» er Steine und dcL Holzes.

© , 1-br i frsaßig . heißen in
Sachsen olle dieirnigi » Va«
salle ,i , Städte und andre
Personen , welch« nur un¬
mittelbar unter der Churst.
Kauzley , oder dem Ober ,
und Hosgericht zu L - ipzig
und Wittenberg stehen .

Schror unv Lorn , im
Münzwesen, das gehörige

Scirrus . 503
Gewicht und bie gehörig »
Güte des Metalls .-

Schüre , Schuyte , ein gro«
ßer Kahn , ein Fahrzeug
auf Flüssn und Kanälen .
Treckschute,welcheanSei ,
len fortg,zogen wird .

Schuft , ( verächillch) arm»
seliger , betkelhafterMensch ;
Schubejacke .

Gchrverrmage , Verwandter
von väterlicher , und Spill »
»nage , Verwandter von
mütterlicher Seite.

Sciag ' aphie , kurzer Ent¬
wurf . Abriß eine« DtngeS;
s. Stenographie .

Sciamachien , Schalken »
oder Epiegelfechrereyen .

Scrarerik, s. Gnomomk
Scibile , was man wissen

kann ; in omoi scibili ,
( in allen Arten vvnWissen»
schasten ) versirt seun .

Scienz , Wissenschaft ; scien»
rivilch, wissenlchaftlich, ge¬
lehrt .

Scilicet , heißt eigentlich
nämlich, wird aber weh «
renihciiS im ironischenVer ,
stande genommen , für : ey
ja freylich ! ich dachte 1 war »
um das nicht ? umgekehrt,
wird ein Schuh daraus ! ,c.

Scinriliarisn , das Funk- in,
wie z . D . bcr Fixsterne , bei
sonders bey hartem Froste.

Sciomantie , Art Wahrsa¬
gung , durch Anrufung der
Todten .

8 cirrus , harke und blaue
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Scudo nuovs.504 Scisiion.

Geschwulst ohne Schmer «
zen. Scirros , Drüsen »
verhärtend.

Scission . Spaltung , Zer<
reissung , Trennung .

Sclerophthalmie , Trocken »
heil der Augen , daß man
sie nicht wohl auf und zu¬
machen taun .

Sclcrorhisch , Mittel , da»
Fleisch am Körper hart zu
machen .

ScoUcn , Tischgesänge bey
d-nAlten .

Scomma , Stichelwvrt,wo »
durch mau jemandem auf
« in höfliche, aber auch Mi
zügiiche Art etwas zu ver >
stehen geben will ; scom ,
ni arisch , anzüglich,, ver>
blüml.

Sconrro , Resconrro , Ab -
- leichung , Vergleichungder
Rechnungen; ic . die Zeit,
worinn die Zahlung durch
Scontrircn geschieht,z. B .
Meßsconrro ; it . Regi¬
ster eines Bankiers , was
er täglich zu zahlen und zu
empfangen Hat ;scontriren ,
abrechnen , sich berechnen .

G . opricus , Gcopt !ker,
Spötter zscoprisiren , spot«
ten, spötteln , sticheln, höh »
nen ; scoprisch,spitzig, höhr
nisch.

Scopus , Ziel , Zweck.
Scsrbut , Schaarbock, eine

gewöhnliche Krankheit der
Seefahrer .

Scri bcur .Schreiber,Schrift «

steller . Scripmren,Schrift
ten , Urkunden . Gcriprum ,
Schrift .

Gcripturist , der sich blos an
die Worte der heil. Schrift
hält .

Gcrsphela , Kröpf - odee
Drüsengeschwulstscro -
phulös , was Feigwarzen,
geschwollene Drüsen verur-
sacht.

Scroftim , der Hvbensack .
Scrupel , Zweifel , Bedenk«

lichkeit ; rr. der dritte Theil
eines Quentchens ; sccupu »
lös, .peinlich , voller Be «
denklichkeiten,gewissenhaft ;
scrupuliren , nachsinnen ,
sich Dedenkllchkeiten ma-
chen.

Gcrurininm , daS Erforschen ,
Sammlung der Stimmen
bey einer Wahl durch Zet¬
tel oder Kügelchen .

GcuVo vell » Lroce , in Be<
nedig , Stück Geld von
1 Rthlr . 149t . a » Werth .

Scuvo vi Gr . Giam Da -
tist » oder di Lampio »
Münze zu Genua , i thlr.
2 gr. Werth .

Scuvo d 'oco , in Lucca ,
Münze , gilt l Rthlr . 14
gl, , in Toscana i Rthlr . 14
— r ; sl .

Scudo Monera , römische
Münze l Rthlr . 8 gl . an
Werth .

Scudo nuov ». Münze , hat
zu Rom 1 Rthlr . 8gl . , zu
Savopen 1 Rthlr . 17 —

18



Scudo.

i 8 gl . und zu Turin r
Rthlr . 17 —>18 gl - Werth .

Gcuvo , Silbermünze hat in
Parma 14 — 15 gl . in
Gicilien 1 Rthlr 7 — 8
gl . in Malra 1 Rthlr . 1
— 2 al

Sculpsit , heißt : gestochen
ober ausgefertiget ; steht
unter den Kupferstichen vor
dem Namen des Künstlers .

Scuiprur , Dildneren , Kunst ,
Figuren auf uneben gemach¬
ten Flächen , in ihrem gan¬
zen Umrisse schön darzustel »
len : Schnitzkunst , Bild¬
hauerkunst , Bildgießcrry .

Tcurril , gcobscherzend, platt ,
unflätig . Gcurrilitäten ,
grober Scherz , alberne Pos -
scn , Unflatereven .

Scylla , gefährliche Klippen
bip Sirrlien ; fig. jeder ge¬
fährliche Ort ; in eist it ia
Scyllam , qui vult
vitare Charybdin .
bey Vermeidung der einen
Gefahr , stürzt er sich in
eine andere ; kömmt aus
der Traufe in den Schlag »
regen .

8 e , auf musikalischen Stü¬
cken , wenn ; se p i a c e ,
wenn eS beliebig .

Seapoy , gcmeinerSoldat un¬
ter den Jndian . Truppen .

Tecanre , ( Geom . ) jede ge¬
rade Linie , die eine Krüm¬
me durchschneidet ; beson¬
ders in dc ^ Trigonometrie ,
diejenige gerade Linie , wel »

Secululn. 505

che vom Mittelpunkt durch
den Umkreis eines CirkelS
bis zur Tangende , gezo¬
gen wird .

Secerniren , absondern , unt
ter scheiden.

Teciren , zerschneiden, öffnen ;
insonderheit Leichen und
todte Körper .

Geckicen , einem mit seinen
Gedichten,Briefen,seckiren ,
ihm damit beschwerlich fal¬
len .

Secret , Geheimniß , geheim y,
it . heimliches Gemach , Ab¬
tritt ; it . geheimes Siegel .
Gecrerar , Geheimschrelr
bcr , Schreiber .

Sccrerion , in der Physik ,
Absonderung,Durchseihung ;
it . Absonderung der Feuch¬
tigkeiten im thierischen Kör¬
per , vermittelst der Drüsen

Trete , Gesellschaft von ei¬
nerley Lehren und Mey¬
nungey , sonderlich von ir¬
rigen . Tcctirer , welches
einer solchen irrigen Secte
anhängt ; sectirisch , darin
gegründet .

Tection , Abtheilung , Ab¬
schnitt in einem Buche ;
it . Leichenöffnung , Zerglie *
derung .

Tector , Eirkel - oder Kreir «
ausschnitt .

Geculum , Jahrhundert ; se¬
culae , weltlich ; s«cularifu
ren , geistliche Güter oder
Personen weltlich machen ;
secnlarisch , hundertjährig .

Ji 5 Ge -



< o5 Secunda .

Secunda , zweyte Klasse in
einer <0d >» !e . Gecmrde ,
der 6ofte Theil einer Mi '
nNte , eines Grades , Zir¬
kels ; fecundiren , beyste»
hen , unterstützen . Sccuni
Sani , Helfer , Beystand ,
insonderheit In einem Zwey -
kämpfe , im Disput . ren , im
Ballspiele rc .

Secunda vice , zum an .'
dem Male ; fecundae
nuptiae , die andere und
folgende Ehe .

Secunda - VP - djfd , zweyter
SsScd ' fil Wenn Kaufleute
über große Summen , auf
entlegene Oerter Wechsel
ausstellen , werden inehrere
Ex >mplare derselben , die je¬
doch vermittelst der Namen ,
Prima , Secunda , Ter¬
tia , 2t. unterschieden sind,
ausgestellt , um den «llva
auf der Post vorfallenden
Unrichtigkeiten , vorzubeu¬
gen .

Secundi ; , bey den römisch «
katholischen Geistlichen,da -
fünfzigjährige Andenken ,
an die erst« Messe , die «in
solcher gelesen hak ; wirb
jedesmal hoch gefeyerk. '

Securirär , Sicherheit ; fe -
curiren , versichern , zuHül «
f« kommen .

S e v * t i v , beruhigend,
schmerzstlssrnv.

Sosenrarisch , sitzend. See
ornkgrische Lebensart ,

Selectus .

da mau beständig , oder doch
sehr viel sitzt .

Scdes , Sitz ; die Sede »,
Stuhlgänge . Sede s bei *
1 i , der KriegeSschauplatz.

Sede ; oder SeSecima , wenn
ein Bogen zu 16 Blät¬
tern zusammengelegt wird .
Scchzchnblärrerformat .

Sediment , Bodensatz , der
Nieberschlag von flüssigen
Dingen , Schlamm .

Scvuiös , aufrührerisch .
Sedirion , Aufstand , Auf «

rühr , Meuterer ), Empörung
oder Störung der gemet «
nen Nah « .

Sediriosirär , Liebe , Hang ,
Neigung zum Ansiuhr .

Seduciren , verführen . Se »
ducrion , Veisührung .

Gedulirär , Fleiß , Emsigkeit .
Geeisack , ( im Scherz ) der

Herzbeutel .
Segment , Abschnitt eine-

Zirkels oder einer Kugel ;
Stück von dem Umkreise
eines Zickels .

Sejour , Aufenthalt ; Jejournv
ren , sich aufhallen , woh >
nen .

Sejungiren , absondern .
Geladon , meergrün ; it . ein

verliebter Schäfer .
Selah , ein hebräische « Wort ,

bedeutet : allezeit , ohne En¬
de, ohne Aufhören .

Selecta , die oberste Klasse
in Gymnasien .

Selectu », Auswahl ; select ,
au - «



Selens .

« » - erlesen ; seligiten , «u - <
lesen.

Selene , griechischer Name
der Luna .

Selenograph , «in Mond - -
beschreiber -

Stenographie , die Bei
schreibung des Mondes .

Sellmann , der Leikhund bey
Jägern .

Semb/ant , Fr . Schein , blau¬
er Dunst .

Semel pro semper ,
ein für allemal .

Semestre,Semestre , halb '

jährig . 8 emestre sesti -
vum . das Sommerhalbe '
jähr ; — bybernum ,
da « Winterhalbejahr .

Se m > v i a m e r er , halber
Durchmesser eines Zirkels ,
vom Mittelpunkte bis zur
Peripherie .

Semikolon , in der Sprach '
lehre , ein Komma mit ei¬
nem Punkte , ( ; ) .

Semivor , s. Gemilor .
Seminarium , Pfianzschule ;

il . Schule , worin junge
' Leute zu Kirchen und Schult

ämtecn gebildet werden .
S -' miologie , Gemiorik ,

Lehre von den Zeichen der
Krankheiten .

Semiologisch , von diesen
Zeichen handelnd .

Semiorik , s. Semiologie ,
Semiplene , halb erweisen .
Semitonium , halber Ton .
Semoviren , absondern , weg «

schaffen.
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8emper frey , Beyname ,' dessen sich alte adeltche Fa «

- willen , die sich den Grafen
gleich schätzen, bedienen .

Senar , Rath , Sena¬
tor , RathSherr . Sena -
tusconsultu w . Rath «
schluß.

Senatus consultura
Macedonianum , ein
»ömisches Gesetz nach wel¬
chem ein Vater die , von
seinem minorennen Sohne ,
ohne seinDorwissen,gemach «
te Schulden , nicht zu bejah »
len verbunden ist.

Senatus consultum
Trebellian um , tut
römisches Gesetz , nach wel »
chem derjenige , welcher eine
Erbschaft wieder abtreten
muß , davon den vierten
Theil der Schulden mit
zu übernehmen , gehalten
ist . .

Senatu » Consultum
Vellejanum , Gesetz ,
nach welchem die Weibes »
Personen , wegen einer ge¬
leisteten Bürgschaft , nicht
belangt werden können , es
sey denn , daß dasDarlehn in
ihren eigenen wahren Nu¬
tzen verwendet worden .

Senior , der Atteste bey einer
Kirche , oder einem Colle -

gio ; ik. unter mehrern der
Aeltere .

Senfai , ein Mäkler . Sen¬
sati «, Mäklergehühr

Sem



§c>8 Sensation '

Sensation , sinnliche Empfim
düng und Gefühl ; it . Auf¬
sehen , Bewegung , Ge »
täusch . Gährunq .

Stnsibk , fr empfindlich , rühr
renb . Seiifi

'bihtt , Empfind»
lichkeit , Erkenntlichkeit

Eensifirire » . für sinnlich hal¬
ten für sinnlich ausgeben,
oder aufeinen sinnlichen Uci
sprung zurück führen . Le -
griffe sensificir «», sieau-
den Sinnen herleiten.

Sensitiv , empfindlich , sinn»
sich . .

Sensorium , die Denkkraft.
- Sensoriumcommu «

ne , da « kleine Gehirn , bet
Ursprung alter Haupmer -
Ven .

Gensualirät , Sinnlichkeit ,
Neigung zu sinnlichen Ge¬
nüssen .

Sensualphilosophen ,
diejenigen, welche die Ge¬
genstände der Sinnlichkeit
( wie Epikur ) nur allein
für wirklich , alle « übrige
aber für Einbildung Hai»
tcn .

8enfv e- l . sinnlich .
Senfus , Sinn , Verstand ;

sen f;u latio ri . imoei »
term Verstände ; — üri -
c t i u r i , in engerm .

Sensus communis , bitt
gemeine Menschenverstand.

Sententionantes , die
Urtheiikverfasser.

Senrenriös , spruchrrich , vvki

Lenkina.

ler Sprüche und witzige»
Gedanken.

Senremioniren , vermthei-
len , verdammen. Len -
tentionanäo , im Ur¬
theil sprechen .

Genre » ; , ein Aukspruck ; it .
Sittenspruch , ein kurzge,
faßler, wichtiger Gedanke;
it . ein Rcchlsspruch, Richt
terspruck Dricheid ; einUr «
tfieil. Lententi » ab .
solutor ia , ta * koslpre-
chungsunheil ; — con .
demnatoria , Vervam-
mungsurlfieii ; — con -
firmatoria , Bestäri -
gungsuriheil ; — ißter -
1 o c u t o r i a, Zwllchenbr«
scheid.

Sentiwent , Fr . Empfindniß,
Empfindsamkeit, Gefühl ;
it . Gesinnung , Meynung ,
Denkart .

Gentiniental , empfindsam .
Genrimenraiisircn , dient

die Aeußerungen einer er¬
heuchelten oder lächerliche»
und abgeschmackitn Em¬
pfindsamkeit zu bezeichnen .

Lenti na , drr tiefste Ort
im Schisse, worein aller Unr
rath zusammenstießt . Sen -
ttNtsch , kothig ; it . nichts-
würdig. Ein gewisser Buch,
sagt die Neue deutsche Bibl .
im 67 . Bande , gehört zu
der untersten Sentina deS
Leipziger Romanen Mark¬
schiffer.

Scn »



Sentiren .

Setttt ' rcn , denken , meynen,
m theilen ; it . fühlen.

S en « a , ohne ; sen za
V .i olini , ohne Violine .

S Parabel , trennbar , af»
iSeltck.

Separat , abgeändert , be¬
sonders ; separatim ,
besonders .

Separation , Trennung , Ab¬
sonderung , Scheidung . Se¬
paratio quoad tho -
rum et mensam , &U
Scheidung von Tisch und
Dclke -

Separarist , ein Sonderling .
Separatisten , sind in Eng »

land diejenigen , welche sich
in den äußerlichen Cere «
rnvnien , von der englischen
Kirche trennen .

Separiren , trennen , schei¬
den .

Seponiren , beylegen , bey
Seite setzen . S . posik «,
beygelegte Dinge «

Seprcmvirar , ein aus sie¬
ben Personen bestehender
Kollegium .

Septentrio , Mitternacht ,
Norden ; seprentrionai ,
nördlich , mittecnächillch .

Septiduum , Frist , Zeit von
7 Tagen .

Septimestris , 7 Monat,alk .
Septuagesima , der dritte

Sonntag vor der Fasten .

Septuaginra , so wird die
griechische Uebersehunq dr¬
allen Testament » genannt .

Serenißmius , 509
welche von 70 Personen
auf Beseht deS KönrgS
Ptolomät Philadelphi in
Asgypien verfertiget wer¬
den seyn >bll.

Sepultur , Degräbniß .
Sequens , der solgeude ; s.

vorn .
Sequejiriren , ( streitigeEü ,

ter ) durch einen dritten
verwalken lassen . © iiqu * ,
sttavon , ( einstweilige )
Verwaltung oder Ueberge «
bung streitiger Güter in
dir dritte Hand . Seque ,
strator , Sequester Ver¬
walter solcher Güter ,
Schtedsmana .

Sequi or , geringer, schlim¬
mer , anders. Sexus s e-
q u i o r , das schwächere
Geschlecht .

8 e q u i t u r , « 4 folgt ; n o n
sequitur , es folgt nicht .

Serail , der Wohnpallast des
Tückschen Kailer « ; auch
wirb jede Wohnung der
Groß, » und Gesandten mit
diesem Namen belegt , und
irrig mit Harem , dem
Aufenthalte der Türk ' chen
Frauenzimmer , verwechselt .

Seraph , eigentlich Flammen ,
fig. Engel .

Serenare , Nachtmusik ,
Ständchen .

Serenissimus , Seins
Durchlaucht ( der regiereu -
be Fürst oder Herzog ) .

<» er .



5iü L-ergent. Sexsgefima.
Sergent , Sergeant , Ser »

sctzanr , erster und vor -
n . hurster Unter t Offici «
beym Fußvolke ; Feldwebel .

Lerier , Reihe , Ordnung .
8eries negotii , die
Beschaffenheit deS ganzen
HanbelS - 8eries re¬
rum geßarum , der
Inhalt der vorgegangenen
Sachen ; in uns se¬
rie , in einer Reihe .

$erieux , ernsthaft ; en fe -
rieux , im Ernst .

Sermocinatio « , «ine redne¬
rische Figur , nach welcher
« ine andere Person redend
eingeführt wird .

Sermon , Predigt , Rede .
Serum , wäßrige Feuchtigkeit ,

im Geblüt .
8 e r v a t i t i u m , Dorgelvhn

oder Vergeltung der Mühe
für daS Aufheben und Ver ,
wahren der im Schiffbruch
verlohrenen Güter .

Service , ein Tischauffatz , fdmti
liche zu einem Gastmahle
gehörige Geräthschasien .

Servienren , Serveimco -
toyeurs ctarmes , bey den
Malthrferrittern , Laven ,
brüder , die ihren Adel Glicht
erweisen .

Serviette , Tcllertuch.
Servilisch , sclavisch, knech¬

tisch.
Serviß , Abgaben der Bür »

gcr , um von den Einqnar -
«irungen verschont zu blei¬
ben ,

Servicen , bedienen , die Ta¬
fel decken.

Servit eur , Diener , Bedie¬
nender .

Serviris . Dienste . Froh »
neu . 8erviris derer -
minsrs , gemessene ; —
indeterminata , un *
gemessene ; — manua¬
ria , Handdienste ; — va >
sa >Iitica, . LehnS - oder
Ritterdienste ; — vena¬
toria , Zagdfrohnen .

Servitur , Nothwendigkeit ,
einem andern auf seinem
Grund und Boden gewisse
Freyheiten einzuräumen .
Gerechtigkeit , welche dem
einen in und an dem Grund¬
stücke des andern zusteht .

Sesquipedälisch , ändert »
halbschuhig ; fig. hochtra¬
bend , von Worten und
Redensarten , vom Styl rc.

Session , Sitzung , Sitz .
Sester , ein gewisses Maaß ,

sowohl flüssiger als tcocknee
Dinge .

Sever , ( mit dem Ton auf
der letzten Sylbe ) strenge .
Sevcrirät , Ernst , Stren¬
ge-

Severin , Goldmünze in den
Oester . Niederland . 8 Rlhlr .
12 — 16 gl . an Werth .

Sexag/sima , der andere
Sonntag vor der Fasten ;
6o Tage vor Ostern .

Gezi» »



Sexagesimal - Rechnung.

Geragestmal - Rechnung ,
Rechnung mit Sexagemi -
sal , d . i . solchen Brüchen ,
deren Nenner 60 ist.

Sexennium , Zeit von sechs
Jahren .

Sexranr , mathematisches
astronomischesInstrument ,
weiches auS dem sechsten
Theil eines Cirkels besteht ,
folglich 60 Grade hält .

S . xualsystem , ( Botanik )
oder Eintheilung der Pflan -
zenarten nach ihren Ge -
schlechtstheilen , wt« eS
Lumee erfunden und in
Gang gebracht hat.

Lexus . Geschlecht . Se¬
xus seguior . Frauen¬
zimmer ; f , se q u i o r .

-Sforznndo , (Musik) ver¬
stärkt , stärker.

Sibyve , Wahrsagerin bey
den alten Heiden , deren
wohl zehrn berühmt sind.
Sydillist , der ihren Bü¬
chern und Wahrsagungen
Glauben brynußt .

Sicco perle , rransgre -
Vircn . mit Stiilschweigen
übergehen , nicht verant¬
worten .

Sicht , kurze Sicht , bey
Kaufleuten, wenn einWech-
sel dergestalt gezogen wird,
daß er sogleich oder nur
zwey bis drey Tage, nach¬
dem er prälenkirt oder ac-
eeptirt worden , dem Prä¬
sentanten oder Inhaber be¬
zahlet werden soll ; auf

Signatur . 5x1

Gicht dieses , i. c. bey
Ansicht dieses rc .

8 izc i I i a n a , a 11 a Sici¬
li a n a , in der Bewegung
und Art eine « Siziliant -
schen Schäferlanzes .

Sideroxiion , s. Syderori -
lon , und Loorrslli .
ctio in sstzecro .

Sicfte , Mittagsruhe der
Spanier .

Sigill , Siegel , 5 ub ki.
gillo eonkeskio -
nis , unter dem Siegel ,
der Beichte oder der Ver¬
schwiegenheit; sigilliren ,
flegeln .

Sigillarim , einzeln , insone
derheit.

Sigillum b erweri -
c u m,s . hermetisch sigil«
irren .

S 'gnal , Zeichen zu etwa- ,
Kennzeichen , Losung ; sig-
naliren , durch Zeichen
etwas zu verstehen geben.

Signalistren , berühmt , be¬
kannt machen ; sich ssgnali «
siren , sich berühmt machen ,
sich sehen lassen , sich Herr
vorihun ; signqlirr , br-
zeichnet , merkwürdig , be¬
rühmt .

Signarum , gezeichnet , un¬
terzeichnet .

Signarur , Unterschrift, de-'
Unterschriebenen , die Hand¬
schrift ; ( in der Drnckerey)
der Buchstabe unten auf je¬
dem Bogen , odrr,womilje »

der



512 Signet .

der gedruckte Bogen gezeich»
net ist.

Signet , Zeichen , Band ,
Schnürlein , womit man in
einem Buche etwas zeich,-
net ; it . Pettschaft .

Significarivisch , deutlich ,
viel bedeutend , da- gut
ausdrückt , nachdrücklich an¬
deutend .

Significiren , andeuten , be¬
deuten . Gigni ficarion ,
Andeutung , Bedeutung .

Gkgnire » , unterschreiben ,
unterzeichnen , bezeichnen ,
seinen Namen unterschrei¬
ben .

Signum , Zeichen ; Anzei¬
gung , Anzeige , Anzeigen ,
Bedeutuna , Kennzeichen ,
Wal , Merkmal , Wink ,
Wunderzeichen .

Signum exclamatio¬
nis , exclamandi ,
das AuSrufunzszeichen , ( !)
wird nach allen Ausrufun -
gen gesetzt. Z . B . O ! Ach !
Ey ! rc .

Signum interroga¬
tionis , interro¬
gandi , Fragezeichen (?)
wird nach einer Frage ge¬
setzt .

Gilberkrohne , Münze im
Oesterreichischen , i Rlhir . 9
biS io gl. an Werth .

Silentium , das Stillschwei¬
gen , still ! Gitenrium im¬
poniern , Stillschweigen
gebieten . Altum Si *

Simpel .

lentium , tiefe Stille, '
tiefes Stillschweigen .

Silhouette , Schattenriß ,
Schattenbild , Abbildung « i -
neSGestchl « nach demSchat -
ten .

Sillograph . PaSquillank , der
Schimpfreden schreibt .

Silvanus , ( Mythos .) ein
Gott der Wälder , und wie
alle Waldgüiter , dem Frau¬
enzimmer sehr gefährlich .

Simagreei , gezwungene , ver¬
stellte, anqenommeneGcber -
de , affecticte und lächerli¬
che Gesicht - - und Leideostel -
iung .

S; i m i 1 e , das Gleichniß ;
omnesimileclaudi -
cat , jedes Gleichniß hin !
ker .

Sinul ' or , Gemid ' or , Halb .
goid,zusammengesetzkeSMe ,
taü au « Kupfer und Zink ,
eine Mischung , welche der
Farbe bei Geldes sehr nahe
kommt .

Simonie , das gesetzwidrig «
Kaufen und Verkaufen geist¬
licher Aemter . Die Benen¬
nung rührt von einem ge<,
wissen Simon her . der , nach
der Apostelgeschichte , die
Kunst , Wunder zu thun , den
Aposteln abkaufen wollte .

Simpel , einfach , blos , un¬
gekünstelt , ohne Putz , ge »
radeweg , schlecht, schlicht,
einfältig .

Sitn -



Shnplmcnt .

Simplem ent , Fr. einfach ,
schlechtweg.

Simplex , einfach ; it . ein
Einfaltspinsel , SchafS »
köpf. ^

Simplicia , einfache Arzt
neymittrl ,

Simplicität , Einfalt , Ein «
fachheit , Schlichtheit .

Simpliciter , schlechthin,
schlechtweg ; it . unbedingt ,
ohne Einschränkung .

Simplificiren , vereinfachen ,
abkürzen , etwas mit kur¬
zen Worten vortragen .

Simplum , das Einfache .
Simulacrum , Bild , Bild «

niß , Gleichniß , Derspiege -
lung ,

Simuliren , heucheln , sich
verstellen , hinterm Berge
halten . Simularion ,
Falschheit , Gleißnerey ;
Scheinhandel , Verstellung .

Simultan , gleichzeitig , ge¬
meinschaftlich .

Limultaua investitus
ein LehnSfolger , Mitbelehn .
ter , der in der Mitbelehn -
schafr ist , entweder daß er
sogleich zur Nutzung deS
Lehn « gelanget , oderaufer -
foU>enden Todesfall , djr An¬
wartschaft darauf erhalten
hat .

Simultanäität , da « Zusam¬
mentreffen der Dinge , der
Gesinnungen , der Kräfte

JC. zu einer Zeit .
Simulraneum , gemein «

Sinuös« Ziz
fchaftliches Ding , Hau « rc.
Simultane » inve¬
stitura , grsammteHand ,
Mitbelehnschaft . Limul -
taneu m . nämlich . Lx e r .
citium Religionis ,
wenn in einer Kirche ver¬
schiedene christlich- Religk -
onsverwandte den Gottes¬
dienst ausüben . Nach dem
Westphalischen Frieden darf
hierin » keine Aenderung
vorgenommen werden

Sinceriren , ehrlich aste« he «
rauSsagen,vcrgewissern,ver¬
sichern. Sincerarion Bes
theurung , Versicherung .
Sincerirär , Aufrichtigkeit ,
-Redlichkeit ; stncer , ehrlich ,
aufrichtig .

Line die et consule ,
ohneIahr,Tag undNamen ;
wird gesagt , wenn in einem
schriftlichen Aufsätze die Zeit
und Unterschrift fehlt .

Singular , die Einzahl in
der Sprachlehre , dem Plu¬
ral entgegengesetzt .

Singular , sonderbar , eigen ,
besonders . Lingulüriz
casus , ein besonderer
Fall . Gingularirär , Ei¬
gensinn , Seltsamkeit , Ei¬
genheit .

Sinister , link«, verkehrt ; k
unglücklich , widerwärtig .

Simcnrsmus , fchöngciste »
rische Empfindeley , Em¬
pfindsamkeit .

Sinuös , krumm , einwärts



5 >4 Sinus . Skorzato .

gebogen . S i n u » si t & t , t
bogenförmige Krümmung .

'

Sinus , in der Mcßkunst ,
gerade Linie , die von dem
Ende eines Bogens auf den
zu dem andern Ende dessel¬
ben Bogens gehörenden
Durchmesser gezogen ist .

Sippschaft , Verwandtschaft ,
Dlulsfceundschaft . (Befipf
pe , diejenigen , die im Erb -
gange auf einander folgen ;
it . mehrere verwandte Per »
sonen .

Gippzahl , Grad der Ver »
wandtschafk , oderRechnung ,
nach rvelcherman untersucht ,
in welchem Grade gewisse
Personen mit einander ver -
wandt sind, und ob sie ein¬
ander heyrathen sönnen .
Sippcheil , Theil der Erb »
schaft , welcher jemanden ,
al » einem Anverwandten ,
zukommt .

8r>s , ( Fr . ) Titel eines ge -
krönten Haupts , eines Kai¬
sers oder KönigeS , wenn
man ihn anredet .

Sirene , in der Fabellehre ,
ein weibliches Seeungeheu -
er ; fig. eine Verführerin .

8irocco . Name des bren¬
nendheißen und erschlaffen¬
den Süd » Ostwindeö in
Italic ».

Sssmomerre » Maschine , wel -
che nicht nur zur Untersu¬
chung der Erdbeben von und

■ nach ihrem Erfolg , sondern

auch zur VorauSempfindung
ihrer Herannäherung die¬
net .

Sisiiren , stellen » darstellen ;
n . einstellen , Einhalt rhun .

Sispphus , war nach der Fa »
belgeschichie verdammt , in
berHölle einen großenStein
bergauf zu wälzen , der im¬
mer wieder hinunter fiel ;
fig , sagt man : die Arbeit
ves Gisyphus , schwere,
vergebliche Arbeit ,

-Sirocomie , der Hunger , die
HungerSnoih ,

Situation , Lage, Stelle , Ge¬
legenheit ; siruirr seyn , ge»
legen , belegen , in der und
der Lage sich befinden .

8 i volti subito , oder
prefto , man wende das
Notenblatt geschwind um .

Skalde , Name do« altenDich -
ter , der Schweden , Norr
weger und Isländer .

Skelett , Gerippe , Beinköc -
per . Skelerriren , einen
ineisschlichenoder thierischen
Körper zum Skelett ma¬
chen.

Skisiren , ( sich ) , sich ent¬
fernen , sich davon machen,
sich auS dem Staube ma¬
chen,

Skizze , Entwurf eines Ge¬
mäldes , kleine« angefange -
ncSGemälde , Hauptjüge ei¬
ner Sache oder Geschichte ;
skizziren , entwerfen .

Skorzato , oder skorzi
' rr ,

ist in der Malerey die Ver¬
kürz



Smomndo .

kürzung . oder die Kunst , die
Figuren und ihre Glieder ,
nickt in Proportion der Län »
ge der übrigen Parthien ,
sondern so vorzustellen , wie
sie unS das Pe >spektiv sehen
läßt ; diese Kunst ist in allen
Werken , sonderlich in den
Dcckenstücken , äußerst nolht
wendig .

Smorrsndo . Musik,im »
wer schwächer , schwill-
dend.

Sobre , Fr . nüchtern , mä¬
ßig .

Gobrierar , Nüchternheit ,
Mäßigkeit ; sobrie , ver¬
nünftig .

Sobrikerr , ein Zuname ,
Ekelname .

Gociabilitär , Neigung zur
Gesellschaft , Geselligkeit .
Sociabel , gesellig , um¬
gänglich , Gesellschaft lie »
bend , verträglich . Social ,
gesellig,gesellschaftlich . So ,
cialverrrag , Gesellschaft - -
vertrag .

Gocialitär , Geselligkeit .
Socirren , zusammengesellcn ,

Gemeinschaft oder Gesell¬
schaft mit jemandem ma¬
chen.

Gocinianismus , Lehre deS
SocinuS , nach welcher die
Gottheit Ehristi geiäugnet
wirb .

Societät , Gesellschaft . So ,
cierärs , -Hanvel , Geftll -
schastshandel .

Sola di Campio . 515
Socius , Gefährte , Mitge -

fcü, Gesellschafter .
Gocratiscl ) , wuS Bezug auf

Socrates , einen Weisen
des Alterthums , hat .

Socratische Lehrarr , Me¬
thode durch geschickte Fra¬
gen mehrere fremde Idee »
in der Seele des Zuhörer »
zu wecken , und ihn so
gleichsam die Aufgabe selbst
lösen lassen.

Godalirar , geistliche Drüder <
schast.

Sodomitterey , unnatürliche
Vermischung mit Personen
einerleyGeschlechts ; it . mit
unvernünftigen Thieren .
Sovottilt , welcher sich
dieses Verbrechen - schnldig
macht .

Soff « , Sopha , ein ara »
bischer Wort , bedeutet eine
Dank oder ein Bett , eine »
Fuß hoch von der Erde , um
bequem darauf zu sitzen oder
zu liegen . Die europäischen
Svpha

'
S sind bekannt ge,

nug .
Sohle , Sole , Salzwasser ,

die wilde Sohle , daß nach
der Krystallisation übrig ge¬
bliebene Wasser .

Soje , Art Zeug von gekämm¬
ter Wolle , auf der rechien
Seite glatt ; Art glänzender
Rasch .

Sola di Campio , Solat
wecksel, einfacher Wechsel ,
welcher nur einfach ausge¬
stellt wird , und dem keine

Kk 2 Se -



Zi6 Solariam» Scmatologie .

Sekunde öfter Tertie rc .
folgt ; s.Secundawechsel .

§ 0 1 a r iu m , DodenzinS,wel <
cher für ften Gebrauch des
Grundes unft Bodens ent «
richtet wird .

Solenn solenniter , feyer«
lich Solennität , Feyer »
lichkeil ; solennistren , sey«
erlich machen .

Solfeggiren , das Singen der
Noten « ach ihren bloßen
Benennungen , ohn « Text ,
zur Uebung der Stimme ; s.
Solmisiren .

Solide , dicht , vest , massiv ,
dauerhaft , tüchtig , gründ »
lich , vernünftig , gefetzt.
Solidität , Vestigkeit , De »
stand , Gründlichkeit , Dau »
erhaftigkeit -

8 o l i d u s , gänzlich , vollstän «
big , gelammt ; in soli -
chum haften , alle für ei »
nen,und einer für alle hasten .

Soliloquium , Selbstge »
spräch , Gespräch , das man
mit sich allein hält .

Solipcismus » Golipcist ,
f . Egoismus .

Solirair . Solitaire , einsam ;
it . der Bandwurm ; it . ein
einziger großer Edelstein in
einem Ringe , der mit kei»
nein kleinern eingefaßt ist.

Selitudc , Fr . Einsamkeit , Ein¬
öde.

Sollicitiren , anhalten , bit ^
ten , quälen . Sollicita »
rion , Ansuchung , Förde »

rung . Sollicitant , Ansu¬
chet , Antreiber , Mahner .

Solmisiren , die Noten mit
den ihnen zukommenden
Sylben , ut , rs , wi . ka ;
5ol . lu , absingen , da« mu »
sikalische A . B . L , singen .

Solo , allein ; in der Musik ,
in dem Kartenspiele , da je¬
mand allein einSpiel macht ,
oder ein Instrument spielt .

Soloecismus , Fehler im Re -
den oder Schreiben , wider
die Regeln derGrammatik .

Solstitium , Sonnenwende ,
Sonnenstiüstand oder Rück «
kehr , die Zeit , wenn der
Tag oder die Nacht am kür«
zesten oder am längsten ist.
Solstitium diber -

. nam oder brumale ,
im Winter ; — aeßi -
v um , im Sommer .

Solviren , auflösen , bezah »
len. Solurion , Auflösung ;
solvabel , oder soI veu¬
ch o .zu bezahlen im Stande .

So lutus , aufgelöst , be«
zahlt . Solutus legi¬
bus , gesetzfrey , der den
Gesetzen nicht unterworfen
ist ; in solitum cedi »
reu und tradiren , an
Zahlungsstatt abtreten und
übertreten .

Solutum matrimoni¬
um , die getrennte Ehe .

Somatologie , Lehre von
dem menschlichen Körper ,
oder die Kenntniß derjeni¬
gen Beschaffenheiten , wel¬

che



Sommiren.

t $ e aus den allgemeinen
Begriffen des Körper « über »
Haupt fließen .

Sommiren , fordern , seine
Bezahlung begehren ; it .
«ine Sache zu Ende brin¬
gen .

Somnambulist , Mond¬
süchtiger , der im Schlaf
Dinge verrichtet , als wenn
cr wachend wäre ; Nacht¬
wandler . Somnambu¬
lismus , die Crisis bey den
magnetischen Kuren .

8 o n a t e , « ine für Instru¬
mente , besonders für Vio¬
linen gesetzte gravitätische
und künstliche Musik , die
in dem abwechselnden Ada¬
gio und Allegro besteht .

Sonde , der Bleywnrf , um
die Tiefe des MeercS zu er¬
forschen ; ir . Instrumente
der Wundärzte die Tiefe
der Wunde zu erkundigen .

Sondiren , messen die Tiefe
ergründen , erforschen , aus¬
holen .

8 o n i c a , ein Ausdruck beym
Spiel , um damit das , waS
auf der Stelle , so gleich
geschiehet , zu bezeichnen.

Sonnenlouisd 'or , franzSs .
Goldstück , 6 Rthlr . 8 gr .
an Werth .

Ssnnert , Gattung gezwun¬
gener Gedichte , aus 14
gleichlangen Zeilen bester
hend ; Klinggedicht .

Gonorisch , hell - und laut «
klingend ; sonorische

Sophistikationen rc. 517

Stimme , die stark in den
Baß fällt .

Sophisma , listige , betrüg -
liche Schlußrede , Trug¬
schluß. Sophist , der die
Rede zu verdrehen versteht ,
oder die Fertigkeit hat , an¬
dere durch Trugschlüsse zn
hintergehen . Sophiste¬
rei , Betrügerey , Schul -
süchserey.

8opdisma deterore -
teleos , ist , wenn man
das Bewiesene für daS
hält , waS man hätte be¬
weisen sollen ; z . B . wenn
man die Unsterblichkeit der
Seele hätte beweisen sol¬
len , und habe ihre Unver -
weßiichkeit bewiesen .

8opdisma pol ^ rete -
sios , wenn in einem
Vernunftschluß ein zusam¬
mengesetztes Urtheil , bloß
als ein einfaches angesehen
wirb .

Sophist , berfenige , welcher
die Fertigkeit besitzt , an¬
dere durch Trugschlüsse ,
ober falsche Schlüsse zn
hintergehen ; daher die So¬
phisterei , diese Fertigkeit
und darauf gegründete Ur¬
theile selbst ; sophistisch ,
darin gegründet .

Sophistikationen ver rei¬
nen Vernunft , « in
Schluß der empirische Prä «
missen enthält , und ver¬
mittelst dessen wir von et¬
was , da « wir kennen, auf

K k Z rt«



jiS Sophistisirrn .

«tmai anderes schließen ,
wovon wir doch keinen Be «
griff haben , und dem wir
gleichwohl durch einen un »
vermeidlichen Schein , ob¬
jectior Realität geben .

Tophistisiren , durch betrüg ,
liche . spitzfindige Schlußre¬
den und Verdrehungen , hin¬
tergehen .

Gophron , mäßig , klug, be¬
scheiden , « rlig .

Sophrosyne , Mäßigkeit ,
Nüchternheit .

Sopiren , einschläfern .
Soporari fisch , schlafbrin -

gend , einschläfernd j vec«
drüßlich , daß man dabey
einschlafen möchte .

Toporös , schlafmachend ,
waS einen gefährlichen
Schlaf bringt .

Soprans , die vornehmste
Stimme bey einer Musik ,
welche mehrenkheiis der
Diskant ist.

Gorber , Server , Lhrrber ,
ein aus Früchten und Zuk-
ker , Limonienfaft , Rvsen -
waffer und Ambra z » berei¬
tetes angenehmes , und in
der Türkcy - ewöhnlicher ,
Getränk .

Sorbonne , ehemals das
Haupikostegium .der theolo¬
gischen Fakultät zu PariS ;
jt . die Fakultät selbst und
die gssamruttn Doktoren
derselben .

Sordide , unflätig , ehr ' oS ,
pöbelhaft , geizig , mit tzirld

Sottift .

bestochen . Sordida
co neu ssi o , das betrüg «
llche Verfahren eine « Nicht
kerS oder Advokaten , der
sich mit Geld bestechen läßt .

8O rdino , Sourdine , der
Dämpfer ; con Sordi ,
n o , gedämvft in der Mu »
sik ; f. Sourdine .

Gorires , Ketkenschluß , durch
gehäufte Schlußreden ver¬
fängliche Art zu bisputiren .

Sornerren , ungereimke Re ,
den , Possen , albernes un «
gereimtes Geschwätz , Al »
fanzereuen .

Sororifiren , verschwestern ,
als Schwestern mit einan «
der umgehen .

Sorte , Gattung ; forri ' ren ,
aussuchen , aussondern ,
tement , Waarenlager , gang «
barer Waaren , ( bey Buch «
Händlern ) fremde Verlags¬
bücher .

Sorte rem redimire » «
ode» per sortem , eine
Sache durchs Loos entschei¬
den . Sorti tia bei -
lies » das Würfeln umS
Leben.

Sssier , vornehme Buchhänd¬
ler in den alten Zeiten .

Sospitär , Heil , Wohlstand .
Sospiralirär , vollkom «
mcne Gesundheit , Wohl¬
ergehen , Wohlfahrt

Gostenuto , in der Musik «
bedeutet , daß man lang ?
aushalten lalle.

Sottise « Narkheit , Thor «
heit ,



Sotto voce.

heit , anzügliche Rede ; al¬
berner , närrischer Streich .

5vtko voce , Musik , mit
leisen Tönen .

Soubrette , ( verächtlich ) 3o »
fe , Kammermädchen , Knin
merjungfer .

Souffleur , Bläset ; it . Orgel «
treter ; fig . der einem Re¬
denden einhtlsk , einl ' läset ,
einem etwas eingiebt , heim ,
lich zuflüstert .

Soulagement , Fr . Erleichte¬
rung , Unterstützung , Trost -
Beruhigung .

8o«Lî iren, unterstützen, trö¬
sten , erquicken .

Sottpqon , Argwohn , Mißtrau «
« n ; Jbupgomthtn , argwvh «
nen , in Verdacht ziehen ;

soitpponneux , argwöhnisch ,
mißtrauisch .

Soupe , oder Souper ' Abend¬
mahlzeit , Gaflmcchl ; ßu -

/ >iren , zu Abend esftn .
Sottple , Fr . geschmeidig . Sou¬

piere , Geschmeidigkeit .
Sourdine , der Dämpfer bey

einem musikalischen Instru¬
ment , die Zwinge , solche »
zu dämpfen ; dlafour eline,
gedämpft ; fig, heimlich ,
ganz in der Stille . ^

Soutenhtn , behaupten , un¬
terstützen , im Stande er¬
halten .^ SoMien , Unter¬
stützung , Stütze , Beystand .

Souterrain , ( Fr . ) Gewölbe
unter der Erde ; Wohnzim «
mer unter einem Hausir ;

Sparta . 5^ 9

fiqürl . heimliche Streiche ,
Kunstgriffe , Ränke .

Souvenir , Erinnerung , An¬
denken , Gedächtniß .

Souverain , unumschränkter
Oberherr ; souverain , un¬
umschränkt . Souverainhat ,
Alleinherrschaft , unum¬
schränkte Regierung .

Spaddle , ( Spadilje ) , erster
und vornehmster Matador
im l 'Haiubrespiele ; der
Pikdaus .

Spadsncn , Leute , die zum
Ehestände undKinderzeugeii
untüchtig sind. Spavo -
nischr , unfruchtbar .

Spagirisch , so viel als chy »
enisch .

Spaliier , Geländer von Lat¬
ten und Pfählen » Bäume
und Gewächse daran zu
binden und zu ziehen . Art
italienischer wollener Tape¬
ten ; fpalliren , eine Wand
oder Mauer mit dergleichen
bekleiden.

Sparavrap , eine in zerlasse¬
nes Wachs oder sonst eine
ähnliche Masse getunkte Lei«
newand , iveiche Statt des
Pflasters bey gewissen
Schäden gebraucht ivicd.

Spargi ren , ausstreuen .
Spargemcnr , Gerüchte ,
Gerede .

Lpsrkim , öfters hin und
wieder, - hin und hex zer¬
streuet .

Sparra , Amt , Dienst , Ver¬
sorgung ; post Sj \ ar -

Kk 4 tarn .



Aio Spasmus.
tam sumere Mar -
tham , nach erhaltener
Versorgung eine Frau neh.
wen.

Spasmus , Krampf. Spaft
Moiogie , Lehr » von ven
Krumpfen fpasmokisch,
krampfartig , vom Krampf
herrührend.

Sparh , eine feine Steinart ,
welche krystallinisch anget
schössen ist. jSpatiös , geräumig.

Sparium , Zwischenraum.
Spatium deliberan¬

ti i , heißt die gesetzlich
verordnete Frist , binnen
welcher ein Erbe fich be-
sinnen kann , ob er die
Erbschaft antreten wolle
oder nicht .

Specercym , Gewürze , und
gewürzähnliche Produkte
beS Pflanzenreichs.

Special , speciell , beson»
der-. Specialia , be¬
sondere Umstände . 8 p e
cialissima , die klein¬
sten , geringsten , oder ge¬
ringfügigsten Umstände.
Specialissime , ganz
besonders. 8 p e c i a 1 i -
ter , besonders , insonder¬
heit , namentlich.

Species , Species , die
Art , im Gegensatz von
Genus ; it . die Zuthat ,
der Bestandtheil ; it. wirk.
lich ausgeprägte Münzen ,
als Species Thaler ,
Species Dukaten rc. it.

Speciosus.

in der Rechenkunst , die
vier ersten Verrichtungen,
als die Addition , Sub »
rraction , Multiplikatioir
und Division .

Species ss ct i , die Dar»
lcgung , oder Darstellung
des Geschehenen , Erzäh¬
lung der Thatsachen - bey
Processen.

Specificatior , namentli«
cheS Werzeichniß .

Specifice , namentlich ,
stückweise, Stück für Stück,
einzeln ,

Specificiren , namentlich,
oder einzeln angeben, ver»
zeichnen , ansetzen , oder
aufführen.

Speciticum , ein für ein
gewisses Uebel recht eigent¬
lich bestimmtes Heilmittel»

Specifische Schwere , die
Verhältnisse des Gewichts
der Körper gegen den Raum
den sie einnehmen. So
tstz . D . ein Kubikzoll Gold,i 9 Mal schwerer als eben
so viel Wasser .

Specimen , « ,
'n Probet

stück.
Speciosus , fpeciös,an »

sehnlich , scheinbar , präch.
tig , Wohlgestalt , das sich
sehen und hören läßt. Spe¬
ciosae personae ,
angesehene Standesperso .
«en. praetextus spe¬
ciosus , scheinbarer Vor«
wand , eine Fink», lit u -
lus speciosus , ein»

zum



Spectakel.

zum Schein gebrauchte Ur -
fach.

Gpecrakel , Schauspiels Läv-
wen . Specrarorium , die
sämmtlichen Zuschauer .

Specrakuliren , lärmen .
Speculiren , auf eine Sache

denken , derselben nacksin -
neu . Specularion , Nach¬
denken , Betrachtung , Ab¬
sicht ; specularivisch , tief¬
sinnig , nachsinnig .

Spediren , absenden , versen¬
den . Spedition , Versen «
düng ; spediren , Waaren
versenden .

Spediteur , Waarenversen »
der, Weiterversender .

Lxeäito , Lpeöita -
menle , ( in der Musik )
fertig , hurtig , geschwind ;
gesputet .

§ p e i e m t i o , gekaufte
Fischjug , Glückstopf , Hoff «
nungskauf .

Speluncken , Gruben , Höh «
len , Raubnester .

Gpenviren , freygebig mit¬
theilen ; zum Besten geben ,
austheilen , bestechen, dran
wagen . Gpendage , De «
schenkung. Spende , AuS-
theilung des Almosens zu
gewissen Zeiten ; spenda -
dlf , freygebig .

Spermarologie , Lehre , Ab¬
handlung vomSaamen .

Spermologen , ( tiefsinnig
tönende ) viele Worte , hin¬
ter welchen doch nichts ist.

8x>Kaern armillaris, 521

Spesen , Unkosten , besonders
in Versendung der Waaren »

Sphäre , Kugel ; Vorstellung
des Weltgebäudes in lauter
Cirkeln ; il . fig. Kreis , Wir »
kungskrei - , Sphäroide ,
Aflerkugel , keine völlige
Kugel ; fphäroidisch,rund¬
lich, pomeranzenförmig,wie
z. B . die Erdkugel . Musik
der Sphären , Meinung
des Pythagoras , daß die
Planeten , indem sie sich
um die Erde bewegten ,
gleichsam einen harmoni¬
schen Klang erzeugten .

Lpduera armillaris ,
Armiliarsphäre , Ring -
kugel , ein Werkzeug aus
verschiedenen Reifen oder
Ringen , welche die Kreise
der Himmelskuget im Klei¬
nen auf eine ähnliche Art
darstellen . Die Ringkugel
stellt ebenfalls , wie die
künstliche HimmelSkugel ,
ein Modell des scheinbaren
Himmels vor , nur mit dem
Unterschiede , daß die letztere
massiv ist ; daher auch auf
ihrer Oberfläche die Stern¬
bilder enthalten kann , die
Erstere aber bloß die Kreis «
zeigt . Diese gewährt aber
dagegen den Vortheil , daß
man in das Innere zu se¬
hen und daselbst dieErdkugel
mit ihren Kreisen darzu¬
stellen im Stande ist , wo «
durch die Erscheinungen an

Kk 5 der



Z22 Sphaera terrestris.
'

der hohlen Kugelfläche ähn¬
licher ,nacbgeahmt werden .

8pl > aers terrestris ,
künstliche Erdkugel, welche
die Erde , und 8 p k a e r a
coelestis , welche den
Himmel vorstellt.

S p halma Tvpographis
cum , ein Druckfehler.

Sphinx , fabelhaftes Unge¬
heuer der Äorzeit, wird als
eine Löwinn vorgestellt mit
dem Kopfe und der Brust
einer schönen Jungfrau,
und mit Flügeln eines Adt
lers . Ist dar Sinnbild
der Weisheit oder aller
Geheimnisse der Natur
ugd Religion . Wird auch
von «mdern , in der Be¬
deutung einer betrüglichen
Frauensperson genommen,
die anfangs besser scheint,
als sie nachher befunden
worden.

Sphragisiik , Wisffnschafk
von den Siegeln der alten
Urkunden .

Spialrer , Gpiaurer , Bey«
»ame de ? Zinks .

Spiccar » , bedeutet in der
Singekunst , daß die Text-
» orte deutlich sollen aus¬
gesprochen werden ; ik. auf
Instrumenten, baß man
»inen jeden Ton oder Klang
vernehmlich soll höre »
lassen.

Spicilegium , Nachärndte ,
R -chiammlung öer Aehre »,
Arhrenlese.

Spiritualität . '

Spiegel , in der Schiffsbau -
kunst derjenige mit Bild»
Hauerarbeit gezierte Theil
hinten am Schiffe , wel¬
cher von dem Hmtcrsteven
an , bis hipauf an die Ka¬
jüte geht, gemeiniglichver¬
steht man darunter den
ganzen Hintertheil des
Schiffes .

Spillmage , die Blutsfreund«
schaff von mürrerl. Seite .

Spinosismus , Lehre des
Spinoza , Act Atheisterey,
welche Golt mit der Natur
vermenget.

Spinn firen , auSgrübekn ^
ausklauben , nachdenken ,
nachsinnen .

Spion , Kundschafter; spio¬
niern , ausspähen.

Spiral , schneckenförmig.
Spirarion , das Ausgehen

des heiligen Geistes vvm
Aster und Sohn.

8 p » rsto , in derHandlungs-
spräche , bedeutet der s»
eben '

, geendigte Monat oder
daS eben verflossene Jahr .

8p » ritoko oder 8plri .
tuos « , auch con 8p »-
rito . Conspirto , be¬
lebt , beseelt, femstg.

Spiritualismus , Lehre von
dem Wesen des Geistes.
Spirirualist , der -kein»
Malerle glaubt ; daS Ge¬
gentheil von Materialist .

Spiritualität , geistliche Be-
trachtiwgen oder Uebun¬
gen , himmlisch « Gedanken.

Spiris '



Spirituss

Spiritualiftren , himmli¬
sch « Gedanken haben , geist¬
liche oder geistige Bewach «
«ungcn anstellen ; it . er«
munrern , den Geist erwek«
ken klug,verständig machen ;
fiz . subtiliflren,raffiniren ;
it . abziehen,zu einemSpirii
tuS machen , vergeistern .

Splriruö » , spiriruelk , spi -
ritueux , (Fr .) geistig , was
viel Spiritus hat ; it . geist¬
reich , stark , kräftig .

Gptrirus , Geist , geistiges
Wesen auS Kräutern , mit
Zurücklassung be« kraftlo¬
sen , wäßrigen . Spiri¬
tus vini , Weingeist .
Spiritus kamilin -
ris , geheimer dienstbarer
Geist .

Splachuum,Bouteillen - oder
BlafnmooS .

Spianchnologie , Lehre von
den Eingeweiden der thieri¬
schen Körper .

Spleen , derEngländer , Milz »
sucht,üble hypochondrische ,
melancholische Laune .

Splendide , prächtig .
Splendor , -Glanz

Splenitisch , milzsüchtig .
Spode , metallische , Erzasche ,

die man unten im Schmelz¬
ofen findet ; grauer Nicht ;
it . gebranntes Helfendem .

Apoll », die ritterlichen In¬
signia , welche bey Beerdi¬
gung der Adlichen an den
Kirchenwänben befestiget
werden ,

Sporadisch, zrz

Gpoliarion , Raub Be¬
raubung , gewaltsame Ent¬
blößung .

Spoliui .i , Raub , ErbeU -
tunq ; spoliren , oder spo -
iiiren , berauben .

Spondeus , in der Poesie ,
ein Fuß von zwey langen
Sylben , als : Rarkhaus .

Gpondiren , verheißen , zu-
sagen,angeloben . 8pou -
d a e noxa psaesto
est , Bürgen muß man
würgen .

Spongiös , schwammickit.
Sponsalia , Eheoe - sprechen,'

Verlobung ; der Gpons »
die Sponse , der Dräuti «
gam , die Braut . Spon -
fton , Bürgschaft , Wette .

8 p o n t a n , freywillig , will -
kührlich . Spontane »
conkessio , freywilli -
g«S Ge » ändniß .

Sponraneirät , Freywillig «
kett , Ungezwungenheit ,
ungezwungene « Wesen ,
Selbstthätigkeit , Willkühr .

8 p o o t e , frrywiüig , von
selbst.

sporadisch , einzeln , zer¬
streuet Sporadische
Rrankhcir , ( im Gegen¬
satze der epidemischen ) bi»
hier und bort realeren , und
eine besondere Urfach ha¬
ben , als Pocken , Masern rr .
das PropagationSgeschäfte .
spoxarisck , wie die Hund »,
treibe ». ( Huftlano ) .

Spar -
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Gporco , soviel als Brutto ,
bey Kaufleuten .

Gporreln , Nebeneinkünste
bey Gericht - lachen .

Sprotte , die , eine ArtSar -
bellen , oder kleiner Herin -

ze , welche geräuchert zu
uns aus England gebracht
werden .

Spuriue , uneheliche - Kind ,
Bastard .

Gquenz , ein erdichteter , ko »
Mischer , eigenlhümlicber
Name , unter welchem Andr »
GrypstuS in seinem 1663
herausgegebenen Lustspiele :
Obsurän comica ,
eder Peter Squrnz , einen
abgeschmackten Schulmei¬
ster vorstellt .

Stab , ( bey Armeen ) die hö »
Hern befehlhabendcn Offi -
cierS . Generalstab , die
Generalspersonen ; Regt -
mentsflab .

Stäben , ( in Gerichten ) jtt
mandem « inen Eyd vorsa «

gen , vorlesen , um solchen
von Wort zu Wort nachzu,
sprechen.

Stabil ! re »t , jemand in bür¬

gerliche Nahrung sehen ,
stätigen , beständig machen .

Stabilität , Dauerhastig »
kei

't , Beständigkeit .
8 t a c c a t o , ist mit S p i c-

cato , fast einerley , und

zeigt an , daß die Bogens
striche in der Musik kurz,
ohne Ziehen , und wohl von
einander abgesondert « er,

den sollen. Die Bezeichn
nung dieser Art , wenn das
Wort Laccsko . nicht
dabey steht, ist ein kleines ,
über oder unter den Noten
befindliches Srrtchelchen .

Starker , Reihe von Palisa «
den , nahe an einander ge¬
setzte senkrechte karren zu
Befestigung der Gärten ,
Höfe :c.

Stadium , ein römische-
Meilenmaaß : betrug ir ;
Schritt , und 8 Stadien ,
machten eine römische Meile
von ioooSchritten , jeden
von 5 Schuhen gerechnet .

Sraffere , geschwinde, reiten »
de eigene Post .

Skaffircn , etwa - mit den
nöthigen Hülfsmitteln , Zu «
behöc ic. versehen , als Zim «
wer , Kleider , Hüte rc. rr.
auszieren , ausputzen , im
guten und schlimmen Wer«
stande .

Sraffiren , ( Maleren ) be¬
völkern ; Personen auf ei¬
nem Gemälde anbringen .

Stagnarion , das Stocken,
'

Slillestehen des Wassers ,
und der Säfte im mensch¬
lichen Leibe.

Stalaktiten , Tropfsteine .
Stampada , gedruckte Sa¬

chen, welche- man auf die
Briefe zu schreiben pflegt ,

Sramprlle , da- Holz , wo¬
mit man ehedem die Mo¬

nogrammen der Könige und

Fürsten unter dir Urkun¬
den



Standartt .

den drückte , und noch bey
Lotterien und andern <£ p
peditlonen geschiehet.

Standarte , im Kriegswet
sen , die , bey der Reulercy
üblichen kleinen Fahnen .

Stanniöl , Blättchen von
dünnem geschlagenem Zinn ,
die mitQuecksilbec verquickt ,
die Folie unter den Spie >
geln bilden .

8 k « v t e , in der Handl . Spr .
bedeutet den gegenwärtigen
Monat .

Stgnre pede , stehenden
Fuße « ; augenblicklich .

Stanze , Strophe von gewist
ser Anzahl Versen ; ein
Gedicht von vielen gleichen
Strophen ; Art Verse von
gewisser Zahl , davon die
letzten allezeit den völligen
Verstand geben, und schlie¬
ßen , und 3 und 3 sich rel '
men müssen.

Stapel , in der Schiffsbau¬
kunst , ein Gerüste vowstar -
ken Balken am Ufer deS
Meeres , worauf der Kiel
gestreckt , die Schiffe vol¬
lends fertig gemacht , und
von da ins Wasser gelassen
rverden ; welches von »
Srapel laufen lassen , ge¬
nannt wird .

Stapelrecht,Srapelgercchi
rigkeit , » ach welcher alle,
oder doch gewisse an einem
Orte ankommende Waaren
eine gewisse Zeit zum Der »
kauf liegen bleiben müssen.

Statistik . 525

«he sie weiter gehen dür¬
fen . ( Niederlagerecht ,
Ventrechr ) Stapelplatz ,
Stapelstadt , Hafen oder
Stadt , welche mit diesem
Rechte versehen ist.

Sraphytom , Auqenkrank -
heit , da sich auf der Horn¬
haut , ein Geschwür , wie ein
Wcinbeerkorn setzt .

Starost , ein vornehmer Be¬
amter in dem ehemaligen
Polen , welcher ein königl .
Schloß mit dem dazu
gehörigen , oft sehr an¬
sehnlichem Gebiete ver¬
waltete , die Gerechtlg «
feit in demselben hand¬
habet « rc . und ungefähr daS
vorstellte , was die ehema¬
ligen Grafen in Deutschland
waren ; daher die Sraro ,
stey , die Würde oder daS
Gebiet des Slarosten .

Gtara 'risch , s. Lursorisch .
Stank , Wissenschaft , Lehre

von dem Gleichgewicht ve¬
ster Körper .

Srarion , Ort wo die Pferde
gewechselt werden ; wo Pro -
zessionen stille halten ; if .
« ine Bedienung , Amt ;
freye Starion , heißt :
freue Wohnung und freyer
Lebensunterhalt .

Starist , stumme Person auf
einem Theater ; lt . derjeni -
nige welcher des StaatS «
recht « , der Staatswiffen -
schasten , kundig ist .

Statistik , Staatkwissenr
schaft .



5 26 Stativ .
' schatt , Wissenschaft von

den Kinai,z > KriegeS - und
DevölkerungSzustande der
Staaten und Reiche . Sta >
r - ir, Srarist -ker der diese
Wissenichaftverstcht. Sta¬
ri stische, hierher gehörige
Dachen.

Sr ^ riv , Gestell , worauf man
etwas stellt.

Statue , ousqehauenrS , qer
schnitztet Bild . Bildsäule ,
iLdtenvüd, Dildniß ; fig .
« »empfindlicher Mensch ,
Kiotz ; Götze,

Staruiren , gebietm, sehen ;
dafürhalten , vorbringen ;
il . verordnen, bestimmen ,
beschließen , erlauben, dul¬
den .

Starur . L»>besqröße, besonr
sonders in Ansehung der
Länge und des Wuchset.

Status , der Dtaat Stand ,
Zustand ; Beschaffenheit,
Dewandniß eines Dinges ;
Wersiffnng eines Reichs ;
ir , Pomp , Pracht . Sta¬
tus causae , " die Be¬
schaffenheit der Sachen ; —
controversiae , der
Grund beS Streits ; —
Imperii , der ReichS »
stand ; - personarum ,
S ' ü " d der Personen ; —
pu bl icus / öec Zustand
des gemeinenWesens ; 8 t a.
tu q uo , in demselben Zu¬
stande . Quaeftionem
statu : movim » , ei»

Stenge .

. lieg dafür nicht erkennen ,
wofür er sich ausgtebt.

8ratus activus und
pgstivus , der Stand
bcS Vermögens, der Korde»
rungen und der Schulden .

Srarurarisch , verochnungs-
mäßig, gesetzlich; Sie sia»
rurariscke Portion , der
gesetzliche Antheil an dem
Nachlaß eines Verstorbe¬
nen.

Gtarutcn , Ordnungen, Ge»
sehe , Vorschriften einer
Stadt ober bürgerlichen
Gesellschaft .

Sreekinv , ein Mensch , der
seinem eigenen Haushalte
nicht vorstehen kann , und
wegen übler Verwaltung
desselben aufs neue unter
Vormundschaft gesetzt wird.

Sreganograpyie , Kunst mit
Ziffern oder geheimen Zei »
chen zu schreiben.

Sr >lette , Art feiner Nudeln .
Stellen , gehen , des Nachts

beym Stcrnenfchein umher»
wandeln.

Srellionat , Betrüger .
8 r e w w a , der Stammbaum ,

GeschlechlSstamm , die Ah¬
nentafel.

Gremmarographie , Ge-
schlechlswiffenschaft , Ge »
nealogie »

Stenge , auf Schiffe» , ein
übersetzter Mastbaum , wel¬
cher nach seinem Stande
auf den Masten verschiedene
Namen hat .

Steno -



Stenographie .

Stenographie , Brachy .
graphie , Schreibekunst mit
Abkürznngrn .

Srenror , war ein griechischer
Fürst , der stärker schreyen
konnte , als ; o andere ; da¬
her heißt itzt Srenror , ein
tüchtiger Schreyer , der
eine gute Kehle hat ; eine
stenrorifche , b . i. sehrstar -

■ ke Stimme .
Steppe , öde, wüste Gegend

in Rußland , ein hochliegen »
der , unfruchtbares , unbe «
wohnte « Stück Land von
beträchtlichem Umfange .

Stercorario « , Reinigung des
lhierischenKörpers , vomUn -
rath , die Mistung .

Srereographie , Zeichnung
solider Körper auf eine Flä «
che .

Srereomanrie , Wahrsagung
auS den vier Elementen .

Stereometrie , Ausmessung
deS körperlichen Inhalts ,
oder das Wessen der gan »
zen Körper der Dinge , oder
der dichten Körper .

Srereotomie , Wissenschaft
vom Schneiden dichter Kör¬
per , als der Steinezu ei-
nem Gebäude , Gewölbe rr .
bcnProfil eines Gebäudes
von einander zu schneiden.

Stereotypen , eine von Di »
tot dem Jüngern erfundene
feststehende Schrift , welche
nicht aus einzelnen Buch¬
staben zusammengesetzt ist,

sondern jede Seile « ineS

Sthenifch. 527
abzudruckenden Bogens,au «
einem einzigen Stück be <
steht . Gtereorypifch , mit
feststehender Schrift .

Steril , unfruchtbar . Srer
rilitär , Unfruchtbarkeit ,
Mißwachs .

Sterling , RechiMgkmünze
in England ; Ein Lwre
Sterling , Pfund Sterimg ,
6 Rihir. und 8 bis 9 gr.
an Werth .

Sreuerborv , heißt bey der
Seefahrt die rechte Sei ' e
des Schiffes , wenn man
vom Hinkcrtheil nach dem
Vordertheii siehet.

Steven , find die , in dem
Kiele eines Schiffes einge¬
lassene und aufwärts ste¬
hende Hölzer , deren eS
zweyerley giebt , nämlich
Vorder - und Hintersteven ,

Srheniscd ; nach demBrownr
schen System giebt es nur
zweyerley Arten von Krank »
Heiken , nemlick astheni »
sche und sthenische . Die
Lebenskraft soll ncmlich eine
durch Reize hervorgebrach¬
te Erregbarkeit seyn. Je
nachdem nun dieselbe über «
mäßig groß ist , verursacht
ste siehenische , im Gegen¬
theil aber , wenn fle zu
schwach ist , asthenische
Krankheiten . Das ganze
Svstem findet der Leser in
dem bey dem Verleger die«
ses Wörterbuchs herausge¬
kommen «» Almengch der

Fort -



528 Stigma. Stola

Fortschritte in den Künsten
un !> Wissenschaften , vom
Jahre 1796 bis 1797, in
gedrängterKürze dargestellt .

Stigma , Zeichen , welche»
die Alten den neu geworbe¬
nen Soldaten auf die linke
Schulter zu brennen pfleg«
len. Bey den Katholiken,
Mahlzeichen , die fünf
Wundemnale Christi , wel>
che dem heil. Franciskus sol¬
len eingedruckt worden seyn.
( in der Naturgeschichte)
die O e f fn u n g e n , welche
man als kleine Punkte , an
den Seiten einiger Insekten
siehet , durch welche sie .Luft
schöpfen.

Stigma » infamiae no¬
tae , Brandmal, Schand¬
mal . Stigmaticus ,
infamiae notatus ,
« in damit bezeichneter
Mensch.

Stigmatistren , mit einem
Brandmal bezeichnen ; fig.
verläumden, übelnachreden .

Stil , Styl , Schreibart,
ik. Kalenderrechnung; sty-
lisiren , in eine ordentliche
Schreibart bringen.

Stilett , ein kurzer Dolch,
Stilus curiae . dieKanz»

leysprache , Lurialstyl.
Stimuliren , reihen , spor¬

nen, Stimulus , Neigung ,
Stachel , Trieb . Stimu¬
lantia) Arzneyen oder Mit-
tel , welche zur Fleischeslust ,

zum Beyschlaf« ; it .zum pur-
girrn reihen.

Stipendium , Besoldung,
Gehalt ; it. Stiftung für
Sludirende. Stipendiat ,
derSlistungsgelder genießt.

Stipularion , Festsetzung ,
das Festsetzen , bestimmte
Abrede .

Stipuliren , versprechen , an¬
geloben , zusagen ; flipu -
lata mann , durch
Handschlag etwas zusagen »'

Stirps , der Stamm , ein
Sprößling ; p e r st i rp e s
succediren , die Erbschaf¬
ten nach den Stämmen,
und nicht nach den Köpfen
vertheilen.

Stochastik, Muthmaßungs¬
kunst, Lehre von der Wahr¬
scheinlichkeit ; stochaftisch ,
wahrscheinlich , vermuthlich.

Gtoichejologie , Elementar «
lehre von den Körpern in
der Natur , in die sich alle»
auflösen läßt.

Stoisch, unempfindlich,stand¬
haft .

Stocks , in England ; f.
Actie.

Stola , eine lange und brei¬
te, mit drey Kreuzen ver¬
sehene , und auf beyden
Seiten deS Halses , bi»
auf die Füße herabgehende.
Binde, welche die Römisch«
katholischen Priester über
dem Chorhemdehaben, und
beym Messelesen kreuzwei¬

se



Stolgebühven.

se über den Bauch bin «
den .

Giolgebühren , jura sto¬
lae , Gebühren für die
Geistlichkeit .

LtOmscdalir , dem Ma »
gen dienlich . 1 M e d i •
camentum stoma -
chale , Magenarzne » .

Eiorniren , ( b. d . Handl . )
wenn man ein Conto un¬
recht belastet , oder creditict
hat , eS gegenseitig wieder
in Ordnung bringen .

Strabismus , daS Schielen
mit den Augen .

Straliten , Tophstein , Topf «
stein , Tuffstein .

Srranguliren , erwürgen ,
erdrosseln .

^ trangurie , das schneiden«
de Wasser , die kalte Pisse .

Strapaze , Beschwerde , an «
greifende Arbeit ; strapa «
ziren , anstrengen , mitneh «
men .

Stratagem , listiger Anschlag ,
Kciegeslist .

Stratariihmetrie , Kunst ,
ein Bataillon , nach einer
gewissen gegebenen Figur
in Schlachtordnung zu stel,
len , und die dazu nöthige
Mannschaft zu berechnen .

Strategetik , ( Kriegeskunst )
Kunst , den Feind anzugrei «
fen , auch sich gegen ihn zu
vertheidigen .

Stratificiren , schichtweise
über einander legen . Stra -
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tification ; stratum
super stratum , ver »
schiebene Materien lagen »
weise schichten.

Stratokcatie , militärische
Regierungsform , derglei¬
chen bey den Neusranken in
einerStadt eingeführt wird ,
welche in Belagerungsstand
ist erklärt worden .

Srrazze , Kladde , Manual ,
Buch worein die täglichen
Einnahmen und Ausgaben
geschrieben werben .

Streichen , Segelstreichen ,
wenn das große Marssegel ,
bis auf die Hälfte des Ma¬
stes niedergelassen wird .

Srrenue , brav , tapfer .
Grretts , bedeutet bey Kauf «

leuten , wenn Mangel an
Gelde oder eine Waare rar
ist ; da hingegen Largo
bedeutet : daß davon im Ue«
berfluß vorhanden . Srrrrr
to , in der Musik , wenn
die Takttheile enge , kurz,
geschwind auseinander foi «
gen sollen.

Strich , in der Seefahrt , ei'

ner von den 32 Winden
nach welchem dh» Compaß «
rose abgetheilt ist . So
weit nun des Windes Lauf
von dem Striche abweicht ,
so viel Slrbche Windes ,
sagt man , habe das Schiff ;
il . der Weg den ein Schiff
auf der See nimmt .
L l Stri »



530 Stricke. Stupide.

Stricte , ssretta , aenau ,
streng ; ürictiktime ,
im genauesten Verstände . '

Srricr Gbssrvan ; , bey den
Freymaurern die Zunft
der genauen Beobachtung .
Sie wird der laren ü) b -
servanz , rnkgegengeseht ,
d. i . der minder genauen
Beobachtung . Jene rühmt
sich einer größer » Strenge
in Beobachtung der Ge -
brauche und Ceremonien .

Ltrict
'o seofu , im en¬

gern S >nne ; ü r i c t a j u -
re , nach strengem Rechte .

Gtringir n , binden , zusam -
menkiemmcn , ( nach der
Strenge ) beweisen .

Stringent , bündig , scharf ;
skrnigirenver Beweis ,
so viel alS Argument .

Srrörer , (Hof 6,9 .) Stra¬
ßenränder , Strauchdieb .

Strophe , Retmgefth , Ge¬

setz einer Ooe ; Absah , VerS
eine » Liede- , Gedichts rc .
nach dessen En >r die Ver « -
art oder Melodie wie ' er
von vorn angefangen wird .

Strossen , Sie Strosse , ein
Ziviatz , eine Stufe ; bey
den Bergleuten welche die
Absähe oder Stufen nach
weichen zuweilen die Skol >
len und Gange ausgehalten
werden , damit mehrere
Hauer hinter einal !"er ar¬
beiten können , Strossen
nennen .

Struktur , Bau , Bauart z
it . Gestalt , LeibeSgestalt ;
fig . Zusammenfügung , Ein »
richtung , Ordnung , Zu¬
sammenhang einer Rebe ,
Schrift ; strmren , bauen ,
Gebäude aufrichten .

8tuo , oder kruccatür ,
Act Mörtel , zu Gesimsen
und Verzierungen der Dek -
ken , in erhabener Arbeit .
Stuccarurarbeir , Gips ,
oder Mörtelarbeik .

Stuck von Achten , spani¬
sche Münze , i Rthlr 8 gl .
an Werth .

Sruvium , Erlernung , an¬
gewandter Fleiß . Sluvien ,
( gelehrte ) Bemühungen ;
stuviren , einer Sache
mit Fleiß obliegen , darü «
der ernstl ' ch nachdenken ;
sich den gelehrten Wissen¬
schaften widme » besonders
auf hohen Schulen . Gru »
diosus , Student ein der
Wissenschaften Beflissener
auf Universitäten .

Ltuüium inclaros -
cenüi , cjfrigeL Trieb ,
starkes Bestreben , berühmt
zu werden , einen große »
Namen zu erhalten .

Grübchen , ein an vielen
Orten cinqefühcles MaaS
fiüfttgec Dn ' ge das aber
nicht überall gleich groß ist.

8kuiius , Thor , Narr .
Slupioe , dumm , unverstäli »

d >a . SrnpiSitäk , Stumpf »
köpfigktit .

Stu »



Subito .
'Stupriren .'

Stuprircn , tlnt Frauens¬
person schänden, schwachen.
Sruprum , Stuprum
violentum , Nokhzüche
tigung . Scuprak » . «in «
Geschwächte . Stupra¬
tor , der Schwänget » .

Srvlikes , ein Säulenbewoh »
ner , Säulenheiliger .

Stylus , Styl , die Schreib¬
art , Vertrag , in Worten ,
auch m der Musik , Male¬
rey und andern bildend «»
Künsten . Stylus Luriä ,
di« Schreibart bey Höfen
undinKanzleyen . Stylist ,
guter , schlechter , in Am
sehung der ungebundenen
Schreibart ; s. Stil .

Slyprisch , stopfend , blut »
stillend , zusammenzirhend .

Gtyx , der Höllenfiuß der al¬
ten Heyden .

Suada , ( Mythol . ) Göttin
der Ueberredung .

Suade , Ueberredung , ange¬
nehm fließender Vertrag .
Suasori » gebrauchen , je¬
manden einer Sache über »
reden .

Sua sponte , sät sich selbst,
von freyen Stücken .

Suavikär , spr . Swarvitär ,
Lieblichkeit , Anmuth .

Subaltern , untergeordnet .
Der Subaltern , ein um
tergrorbnerer Beamter oder
landesherrlicher Diener .

Eubvelegiren , Jemanden
an seine Stelle ordnen, sein
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Amt einem andern übertrat
gen . Subvelegation , dir
Bestimmung und Verord¬
nung eines Andern an sei»
ne Stelle .

Subdeleginer , der Unter¬
bevollmächtigte .

Subdividiren , das Getheilt «
theilen , Unterabthriiungenl
machen .

Subviviston , Unterablhetz
lung .

Subet obreptio , die Ex«
fchleichung , in der RechtS «
spräche , durch Derjchweia ^
gung wahrer , und Angabe
falscher Umstände -

Lud basta , unterm Spieß ,d. i. öff nrlich , feilbieten ,
subhaftiren . Subhasta¬
tio » , der öffentliche An¬
schlag , Ausruf ; it . Ver¬
steigerung einer unbeweg »
lichen Sache ; s. Aucrio » .

Subject , in der Logik , das
Ding , die Sache , oder
Person , wovon etwas be«
sahet oder verneint wkrd.
dasGnmdwesen derGrugd «
begriff ; ic . Person Mann ,West » ; s. (Dbject .

Subjeckiv , subjecrivisch ,in Beziehung auf die Be »
schaffenheiten oder Eigen¬
schaften des Dinges , odee
der Sache , wovon die Re «
b« ist.

Subsicire « . sich demüthig «»,
unterwerfen Subjectio » ,
Unterwerfung .

Subito , (Musik ) geschwind »
L l 2 Sub ,



ZZL Subleviren . Subsigniren .
tzubleviren , jemand einer

Mühe überheben , ihm die
Arbeit erleichtern , zu Hül¬
fe kommen . Gublevanon ,
Erleichterung , Beystand .

Sublim , erhöhet , hoch ; su-
blimiren , in der Chemie ,
die vesten Theile eines Köre
pers durchs Feuer in die
Höhe treiben Sublima¬
tion , das in die Höhetrei¬
ben derjelven . Sublimat ,
was aul solche Art in die
Höhe getrieben worden .

Sub,ocicen , nachordnen .
Sublocarion , das Wie -
dervermiethen der gepachtet
ten Güter , Afterpacht .

Sublunarisch , unter dem
Monde befindlich ; figürl .
wandelbar , unvollkommen .

Subministriren , darreichen ,
helfen , an die Hand geben .

Subviijs , demüthig . Sub¬
mission , Unterwerfung ,
Demüthigung .

Subtnijse , in der Musik , still
le , ganz leise.

Submiuiren , unterwerfen ,
demüthigen .

Subnccriren , daran hängen ,
daran binden .

Suborvrnarion , die Ver¬
bindung der Obern mit den
niedern Bedienten , in An»
sehung des schuldigen Ge¬
hör iamS ; suborviniren ,
unterordnen .

Suborniren , heimlich bestell
len , anstiften , aufwiegeln .
Subornaiion , heimliche

Anstellung , z. D . falscher
Zeugen rc . rc.

8ud poena confessi ,
convicti , praeclu¬
si , vel praeclusio¬
nis , bey Strafe oder un¬
ter Verwarnung , daß da¬
für gehalten werden solle ,
als ob man alles gestanden
hade , oder überzeugt wor »
den sey , und daher ferner
nicht zugelassen werden solle.

Subrepiren , heimlich ein »
schleichen. Subreptio »» ,
vitium subreptio¬
nis , heimlich «ingeschliche»
ner oder eingeschobencrFeht
lerErlchleichungsfehler . Lub
er obreprilie , erschli»
chenerweiie . erschleichend.

8ub rosa . im Vertrauen .
Subscribent , ein Unterzeicht

ner , der sich durch Unter «
schrist zu etwas verbindlich
macht .

Gubscription , Unterzeicht
nung ; subscribiren , un¬
terzeichnen .

Lubsiäiuw , Hülfe , Bey «
hülfe , Beystand . Substt
dien , Hülfsgelder .

Lud sigillo volante ,
unter offenem Siegel , wie
bisweilen die Briefe ver »
schickt werden , damit der
Besteller den Inhalt der«
selben erst lesen könne.

Subsigniren , unterschreiben ,
unterzeichnen . Subsigna «
tiori , Unterzeichnung sei «
nee Namens rc . rc .

Sub «



Subsisriren.
Subsistiren , Bestand haben ,

fortkommen,bestehen . Sub -
sistenz , Daseyn , Bestand ,
Unterhalt .

8 u d s p e rati , in der Hoff »
nung , eS werde gebilliget
oder genehmiget werden .

Substantiv , Hauptwort , der
Name eine- , als selbstständig
gedachten Dinges . Alle Din¬
ge, welchen der Mensch Na¬
men gegeben hat , sind entwe »
der wirklich für sich beste«
hende Dinge , oder sie sind
«S nicht , und werden nur
von unS als selbstständig ge
dacht. Die erstem heißen
Loncrera , die letztem Ab¬
stracta .

Substanz , ein für sich beste¬
hendes Ding ; das Waffen
eines Dinges ; wesentlicher
Inhalt einer Rede oder
Schrift ; die nährendenKräf .
te eßbarerDinge ; subikan ,
ziös , viel « nährende Kräf >
te habend ; substamiel , ur «
sprünglich , wesentlich .

Sublianzialität , Selvststän -
digkeit .

Subjirruiren , Jemanden an
eines ander » Stelle setzen .

Substiiur , Beygeordneter ,
Skellhalter . Substitu¬
tion , die Beyordnung .

Substratum . der gegebe¬
ne , oder gegeurväitige Fall ;
! n casu substrato ,
im gegenwärtigen oder vor¬
liegenden Falle .

Sudsumiren , einer aus dem-
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andern schließen , muthma -
ßen .

Subsumrion , die Anwendung
deS Allgemeinen auf etwa -
Besonderes ; oder dieZurück -
sührung deS Besondern auf
etwas Allqenieines .

Ludterkuxium , dirAuS «
flucht .

Subtil , fein , zart , spitzfin¬
dig. Subrilirär , Scharf »
sinnigkeit , Spitzfindigkeit /
seiner Wesen zsubrilisiren ,
genau heraussuchen , fein
oder zart machen .

Subtrahiern abziehen von
einer Summe . Subrra »
crion Avzug , Abziehung .

8ub utraque , unter bey¬
derley Gestalt .

Subvenire » , zu Hülfe kom¬
men .

Subvention , Hülfe , Beyhül¬
fe-

Subversion , Umstärzung ,
Umsturz ; ic. Umkehrung .

Subvertiren , übern Hausen
werfen .

Subversis , ( Fr .) umstürzend ,
umkehrend , all -S dasjenige ,
was einen gänzlichen Um¬
sturz in der Lage der Din¬
ge hervorbringt .

Gnccaven , süße Sachen , De »
likatessen .

Succediren, . nach einem fitt
Amte folgen , in »ineS
andern Fußstapsen treten .
Succession , Erb - , AmtS -
Folge ; kucoossi v ^ nach

Ll z - und



534 Succession.
und nach , nach einander
folgend .

Succession , die Folge , Nach ,
folg « ; ik . die Erbfolge ,
Amrsfolge . 8uccesfio
al , inteftaro . die ge¬
setzliche oder natürliche Erb¬
folge , ebne letzten Willen .
Successio paccitia ,
die Erbfolge durch Ver¬
trag .

Succefsionspulver , Gift -
pulver .

Successor , der Nach «
folger .

Succinct , kurz , mit kurzen
Worten .

Succi sivis horis , bey
müßigen Stunden .

Succulcnr , saftig , saftreich .
Succum biren , unterliegen ,

verlieren , verspielen . Suc -
cumbenzgeldev , die von
demjenigen der eine ringe «
wandte Appellaris » oder
Läuterung verliert , erlegt
werden müssen .

Succnrs , Hülfe , Ersah , Bey¬
stand zsuccurrire » , zuHül «
fe kommen .

Süd , Süden,Mittag , Him¬
melsgegend , von welcher die
warmen und heissen Wipde
herkommen , mittägige Ge¬
gend . Südpol , Südsee ,
Südersee , da« stille Meer .
Südwind,MittagSwind .

Sufferen , Richter bey den
Zsraeltten im alten Testa¬
ment .

Sufficient, hinreichend.

Summa.

Sufficit , «r ist genug , Da «
sta !

Süffisance , Fr . eingebildete
Selbstgenügsamkeit , irrig «
Meynung von der Hinläng »
lichkelt seiner eigenen Kräf¬
te ; Dünkel , Selbstdünkel ,
Aufgedunsenheit .

Süffisant, zuversichtlich , mit
großer , jedoch grundloser
Einbildung von sich ftlbst .

Guffirum , ein on ein an¬
deres hinten angehängte «
Work oder Sylbe .

Suffscircn , ersticken. Suf «
focarion , Erstickung .

Suffragium , ( Wabl ) Stim¬
me . Snffrsgan , der ei¬
nem Ertzbllchoff untergeocd ,
nete Wcihbischoff .

Sugulciren , unterstützen .
Suggeriren , an die Hand

geben , vorstrecken ; etwas
bist « einblaftn . Gugge ,

. stiön , dergleichen Einge¬
bung , Einblasung , Verlei¬
tung , Verführung .

Sujet , Fr . ( spr. Süschah ) ,
der Gegenstand , oder Stoff
eines Gedichts oder Rede .

S u i juris , niemand unter¬
worfen , seines eigenen Rech »
tenS ; fein selbst.

Suite , Begleitung , Gefolge,
Folge , Reihe ; in der Mu¬
sik , sind Suiten vecschier
dene musikalisch« ancinan -
dcrhangende Stücke .

Summa . Inhalt , Betrag ;
summarisch , kttrzgcfaßr ;
sumnrircn , zu einer Sum¬

me '
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Summarischer Prozeß .

nie zusammenzählen , zu¬
sammenrechnen. Summ »
Siimmacu m,alles zusam¬
men. Su,nmarien , kurz«
gefaßter Inhalt eines Ab«
schnitlS in einem Buche.

Summarischer Prozeß , »er
kurz , ohne Weitlänftigkeit ,
«nd ohne Form einrS zierli¬
chen Prozesses geführt wird .

Summus , das Vornehmste,
Höchste. SiimiBum jus ,
da- höchsteRechl ; i n sum¬
mo gradu , im höchsten
Grate .

Gummuriren , lauschen, ver¬
wechseln.

Sumrus , Kosten ; sumkuös ,
kostbar , verschwenderisch .
Leg es sumtuariae ,
Gesetze , welche

^
die Frey¬

heit des LufwanteS ein«
schränken .

Sunv , eine ?)»eerenge , in«
sonderheit diejenige , well
che Schonen in Schweden
von der Insel Seeland treu «
net und die Ost - und Nors »
see zusammenhängt.

SnperuscenSiren , überstei «
gen .

Superabundan ; , Ueberfluß ,
tteberschwang.

Superbe , hochmüthig , stolz ;
it . kostbar , prächtig.

Supercargo , auf Schiffen,
der die Aufsicht über die
Waaren hat , und dem Ei ,
genthümer von dem Der «
kauf Rechnung ablegt,

Supercrogiren , zum Ueber?

Superlativ . 535

ffuß thun , mehr thun als
ein - m befohlen ist . 0 p e r a
supererogationis ‘

überstüyige gute Werke , vcr»
dienstliche Werke .

Superficiarius , der auf elf
nee andern Grund und Do «
den bauen darf.

Superficiei , flach, seicht,oben »
hin .

Super fl au m , etwas über«
flüssiges . Supeefl ua
non nocent , zu viel
schadet nicht .

Superfötation , Ueberschwän «
gerung , neue Empfängnis
eines Weibes über die, wel¬
che schon in ihr geschehen ist.

Superinvic «ren , noch mehr
ansagen Superinvicrion ,
was außerortentilch ange¬
sagt ok «r befohlen wird.

Superintendent , Oocrpfar«
rcr , der über die an ein
die Aufsicht hat ; supcrieur ,
vorzüglich , überlegen. Gu -
peciorikät , Vorrang Vor»
zug , Uebermachk .

Superinventarium , was
ein Pachter rc - an Vieh
und Wirthschaftssachenver¬
mehrt und verbessert hat.

Superior Vorgesetzter . Sue
perioxen , die Obern ; sm
periren , übersteigen , über«
treffen .

Superklug , naseweiß ; Su »
persein , augerordenrUch
fein .

Superlativ , die höchste Stu «
fe bey Vergieichungen; >m

L l 4



zz6 Supernaturalist .

Superlativ reden , im
höchsten Maaß .

Supernaruraltft , ein Off
ftnbarungsqlaubiger .

Supernarurell , übernatür »
l,ch .

Supernumerarius , liebere
zäbliqer Außerordentlicher . >

Gupersedircn , von einem
Dinge abstehen , cö beruhen
lassen.

Super ^ lirion , Aberglau¬
be ; superstiriös,abergläu¬
bisch.

SuppeViriren . behüiflich
seyn,hergeben,Ieihen . Gup .
pedirarion ^Anhandgebung .

8upplerorium jurrr -
mentum , der zur Erfüll
lung des Beweises , aufer «
legte End .

Supplik , Bittschrift ; süpplt «
cjren , bitten , anhalten ,
bittend einkommen . Sup ,
plicarion , bittende Vor¬
stellung . das Anhalten .
Supplicanr , der da bittet .

Suppliren , ergänzen erfül¬
len , ersetzen. Supple ,
ment , Ergänzung . Zugabe ,
Nachtrag .

Supponiren , voraussetzen ,
unterschieben . Gupp ».
sirion , Vorausiehung .

Luppositum , das Vers
ausgesetzte , da« Angenoin .
mene , der Grund , das
ganze Weck , worauf etwa »
bestehet .

Supprimiren , einziehen ,
verbieten , abstellen , nie -

Suscitiren .

berschlagen . Suppres »
si o n , Unterdrückung,Nie¬
derschlagung einer Sache ,
daß sie nicht ruchtbar wer¬
de ; nicht zur Sprache kom¬
me .

Suppuration , Eiterung .
Supputiren , rechnen , nach«

rechnen . Suppurarion ,
Nachrechnung .

8 u p ra , oben ; u t su pra ,
wie oben .

Supremat , ( deS Pabstes ) ,
heißt dessen Vorzug und
Oberaufsicht über die ka¬
tholischen Bischöffe und dir
sämmtliche Kirche ; it . die
oberste und höchste Gewalt
eines üandesherrn in Kir -
chensachen ; Oberhaupt der
Kirche ( engl . Supre .
macy )

Sttrplus , ( das ) Fc . der Ue«
berflllß , was drüber ist, was
übrig bleibt .

Suppreniren , überraschen ,
üoerrumpkln , in Erstaunen
sehen . Supprise , Ueber -
ralchung , Verwunderung .

Surrogiren , Jemanden an
eines andern Stelle dar¬
stelle«. Surrogarum ,
das an die Stelle eines an¬
dern Gesetzte . Surogat
des Galgens , ein hen -
kenßwürdiger Dieb .

Sttrvivance , Ueberlebrmg , An¬
wartschaft .

Susciriren , erregen , auffo -
dern .

Su -
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Suspendiren . Symbolische Bücher . 557

PJufpcnöitett , aufschieben ,
eine Zeitlang zurückhalten ,
seines Dienstes entsetzen ,
in suspento , lassen ,
in Zweifel , unausgemacht
lassen Suspension , Ent¬
setzung des Dienstes auf
eine Zeitlang ; Aufschub .

Suspiciös , argwöhnig , arg »
wöhnisch . -

Suspiciren , argwohnen .
Snspicion , Verdacht ,
Mißtrauen ; suspect , ver¬
dächtig .

Sustentiren , unterstützen .
Sustentarion , Unterstü¬
tzung , Unterhaltung .

Swelt , swelto , ( bey
den Malern ) schlank ;
swelre Taille , schlanker
Wuchs .

Gabariten , Einwohner von
SybariS , die ein weichliches
weibisches Leben führten ;
fig . Wollüstling .

© ybaritifdj , üppig wollüstig ,
schwelgerisch.

Gycophanl , Betrüger , V -r-
röther , Angeber , FuchS»
schwönzer.

Syveroxilon , Contra¬
dictio in adjecto ;
ein Ding , waS sich selbst
widerspricht , z . B . ein
HSlzernes Eisen , ein leben»
digeS Bild rc .

Syliabischer Gesang , ( in
Kirchengesängen und Reeir
tativen ) wo zu jeder Note
eine Sylbe gesprochen oder
gelungen wird . *

Syllepsis , in der Gramma¬
tik , wenn zwey oder meh¬
rere Hauptwörter von ver¬
schiedenen Geschlechtern ,
bevsammen stehen , und ' da-
Beywort sich nach dem Ge¬
schlechte des vornehmsten
Hauptwortes richter ; it .
Figur in der Rhetor . , wenn
vielerley Sachen durch ein
einziges zwcvdeutigcSWort ,
welches mehrere Begriffe
verbindet , vocgebrachr wer¬
den.

Syllogismus , förmlicher
Vernunftschluß .

Syllogistik , Lehre von den
Schlüssen , der wichtigste
Theil in der Logik.

Sylphe , Art erdichteter unb
poetischer auch kabaltstischer
Luftgeistecchen .

8 ymbOl i C a traditio ,
die gerichtliche Uebergabe
eines Grundstücks , die
durch gewisse Kennzeichen
geschiehet.

Symbolik , Lehre von den
symbolischen Büchern .

Symbolische Bücher , wo »
durch sich eine Religion von
der andern in der Lehre
ihres Glaubens unterschei¬
det , oder weiche daS Klau »
bensbekenntnch derselben
ausmachen . Symbolische
Erkenntniss , Erkenntntß ,
in so fet » sie aus Worten ,
als sinnlichen Bildern , be¬
ruhet .

Ll 7 Srm >
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Symbolismus , Vereini¬
gung mehrerer Personen
zu einem Zweck

Symbolum , Wahlspruch ,
GlaubrnSbekenmnch Sinn¬
bild ; symbolisch was da
anderes Ding vermittelst
einiger Aehnttchkeit abbil¬
det .

Lymfooia , Lympbo -

n i a , heißt überhaupt
alles , was zusammen klingt ,
insonderheit aber bedenket
es eine solche mußkali , i

sche Compofllion . die allein

auf Instrumenten hervor «

zebrachi wird . Die eigent¬
lich sogenannten Symsonten
dienen sowohl zur Vermeh¬
rung der Feyrrltchkelten in
den Tempeln , a !S auch die

prächtigsten Schauspiele des

Theaters zu eröffnen . Sie

sind die gewöhnlichsten Be¬

gleiter der allgemeinen Frö ,

lichkeit bey gewissen Frcu -

dentagen , und haben daS

Recht , in allen mnsikali -

schen Gesellschaften zu er «

scheinen. Gemeiniglich san¬

gen sie mit einem etwa « bril «
liernden und dabey majestä¬
tischen Wesen an , wo nicht
feiten die Hauptparlhiä be¬

sonders zu dominiren pflegt .

Symmetrie , Ebenmaaß , ge»

schickte Uebereinstimmung
der Theile , gehöriger Ver¬

hältniß derselben gegen dar

Ganze .

Sympathie , Mitgefühl ,
Mitleiden .

Symptom , Zufall bey einer
Krankheit .

Symptomatologie , Lehre
von den Zufällen in Krank¬
heiten .

Synärefrs , Zusammenzie «

hung , Verkürzung der Wör¬
ter durch Wcqlassung eini¬

ger Buchstaben ober Syl¬
ben.

Synagoge , Judenschule ,
Judenrempel .

Synalcpsis , Zufammcnzie -

hung zweyerSnlben in eine ,
sonderlich zu Ende des einen
und zu Anfange deS andern
Worts ; Auslassung eines
Buchstabens im Schreiben
oder Reden ; s. Elision .

Synallagnia , eine Ver¬
richtung , wodurch nicht al »
lein ich , sondern auch der
andere , mit weichem ich zu
thun habe , zu etwas ver¬
bunden wird . GynaUag »
marisch , was eine Bedin «

gung enthalt .
Synsxis , Versammlung Zu «

sammenkunft . 8scra 8y -
naxis , daS heil . Abend¬
mahl ; ir . Versammlung ei »
ner Gemein « in der Kirche .

Eyncarcgorisch , mit Ein¬
schränkung , oder genauer
Bestimmung ; s. Caregor
risch -

Synchronismus , Verhält «
niß vieler zu einer Zeit ge¬
schehenen Sachen ; ai « die

Zeit «



Syneop?.
Zeitungen sind synchronisti -
sche Geschichten .

Syncope , starke Ohnmacht .
Auslassung eines Buchsta¬
bens oder einer Sylbe , ( in
HackieinSstyl ) ; it Rückung ,
Theilung einer Note wider
den Tact .

Sxncretist , der Religion - «
xarrheyen von entgegen «
gesetzten Meynungen ver¬
einigen will ; der dem G «
- «„ theil zu viel nachgiebt .
Lyncretismua , die
Bemühung ersteres zu thun ;
it . die Behauptung , daß ge¬
wisse Handlungen und Ge¬
müthsarten der Menschen
gut und böse zugleich sind.

Syndercse , Gewissensangst .
Gynvesrnologie , Lehre von

den Ligamenten .
Syndikus , Stadtbevollmäch -

tigter . Synvicat , fein
Ami ; syndtcirrn , tadeln ,
verwerfen , viel auszusetzen
haben , v

Synecdoche , Gynecdoke ,
Figur in der Redekunst , da
man das Ganze durch ei¬
nen Theil , « inen Theil
durch das Ganzere , andeu¬
tet ; das Ganze für einen
Theil , einen Theil für dar
Ganze , oder eine Art für
alle andern Arten seht. Z .B .
in dieser Stadt sind 2002
Seelen , statt Menschen rc.

Synedrium , Versammlung
der obrigkeitlichen Perso¬
nen . 8yaeärium eo -

Srjntax. 539
cl e sia sti c u m , der
Kirchenralh . Der hoheRalh
zu Jerusalem , welcher au 4
72 Beysitzern bestand, hieß
Synedrium .

Synergist , derjenige , wel¬
cher lehrt , daß bey der
Bekehrung des Menschen
sein eigener freyer Wille
und seine natürliche,Gei «
steskrüfte mitwirken müs¬
sen.

Synesis , Klugheit , Fleiß ,
Geschicklichkeit.

Syngrapha , die mit Zeu¬
gen bestärkte Handschrift .

Synkrusis , Zusammenver »
gleichung ; sxnkrirtsch,vec -
gleichungcweis «.

Synochus , immerwährendes
Fieber .

Synode , Versammlung ; Zu¬
sammenkunft der Geistli¬
chen. Gvnodus , Sy¬
node , Kirchenversamm »'

lung ^
Synonima , Synonimen ,

gleichbedeutende Wörter .
Synopsis , kurzer AuSzug ,

Abriß , Entwurf ; synop »
risc!) , in der Kürz « , um
alles sogleich zu übersehen .

Syntagnia , gedruckte oder
geschriebene Sammlung
von allerhand Sachen , un¬
ter einander . Zusammen »
tcagung verschiedener Ding «
in ein Buch .

Syntax , in der Grammatik ,
Lehre von der '

Wortfü¬
gung .

Sym
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Synthematographke , so
nannte der Pros . Bergsträ «
her das von ihm erfundene
Geheimniß , in die Ferne zu
korrelpvndiren , auf dessen
Mittheilung seine Pränu «
nieranken immer noch war «
ten .

Syntererik , Wissenschaft
von Erhaltung der Ge¬

sundheit -
Synthema , eine kurze dunk¬

le Rede , «in Spruch den
man fast als ein Räthsel
errathen muß ; Verbindung ,
Verknüpfung .

Synthesis , Zusammenfezr
zung , der Medikamente , der

Begriffe rc. fiq. ein Kleid

vvngrovem Tuche .

Synthetisch , von den Ursa¬
chen auf die Fo 'gen oder
Wirkungen hinauf gehend ;
das Gegentheil des Ana -

lyrischen .

Synthetischer Beweis ,
wenn in einem Vorkrage
alle erklärende und bewei
sende Sätze vor dem vor -

angehn , was erklärt oder
bewirten ixerden soll ; ana¬
lytisch , wenn sie nachfol «

S«n.

Syphilitisch , ( 8 y p h i l' i s ,
die Lustseuche ) franzvsen »
artig ; antis ^phililische
rNrkk ei , gegen die Lustseuche
wirkend .

Syrthen , Sandbänke .

T.

System , Zusammenhang von
Dmgen einerley Art , und
deren ordentliche Verbin¬
dung , Lehrgebäude . Zn
der Musik heißen die fünf
Linien , worauf die Noten
stehen, also ; systematisch ,
nach gehöriger Ordnung
in gehörigen Klassen zu ei »
nem Ganzen verbunden »

Systole , die Zulammenzie -

hung des Herzens bey je¬
dem Pulsschlagc ; ir . da-

Herzgespann ; it . in der
Sprachlehre , wenn eine

lange Sylbe kurz ausge¬
sprochen wird »

Systusis , Darstellung , Em¬
pfehlung .

Systyl , ( in der Ba .' kunst, )
nahesäulkges Werk , Ge¬
bäude , da die Säulen na¬
he beysammen stehen .

Sy ygien , die AuSlgssung
einer Svibe anS der Mitte
eines Worts ; ir . so viel alt
Lssepcten .

T »
* auf musikalischen Strik¬

ten bedeutet entweder , den
Tennor öfterTutti . Tit »
bedeutet : titulo . P . T .
ist eben so viel als pleuo
titulo , und f . k. so viel als
kalvo titulo ; r . A. testan .
tibusActis , wie die Acten

bezeugen ; t . r. oder tot .
tir . roto rikulo , so
viel , ais pleno titulo .

Tati .
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